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Das Wahlrecht in den großen
außerdeutſchen Staaten

Von

Karl Delius M d H d
Noch iſt der Kampf um das Wahlrecht in Preußen

nicht zur vorläufigen Beendigung gekommen Ungewiß iſt
der endgültige Ausgang Wird das Wahlrechtskompromiß
vom Herrenhauſe angenommen werden oder wird die ganze
Vorlage im Orkus verſchwinden Wie dem auch ſei jeden
falls wird die Frage einer Aenderung des Wahlrechts in
Preußen nicht mehr von der Tagesordnung verſchwinden
Da lohnt es ſich dann wohl nachdem wir uns in einem
früheren Artikel mit den geltenden Wahlgeſetzen der deut
ſchen Bundesſtaaten beſchäftigt haben einmal die Wahl
rechtsbeſtimungen der wichtigſten außerdeutſchen Staaten
zu betrachten

Beginnen wir mit jenem Lande in welchem dor
Parlamentarismus am meiſten entwickelt iſt Groß
britannien iſt derjenige Staat in dem der konſtitu
tiorelle Gedanke zuerſt Eingang fand England hat ſeit
dem dreizehnten Jahrhundert eine eigene Volksvertretung
Es iſt ganz erklärlich daß in den erſten Zeiten der eng
liſchen Verfaſſung die Großgrundbeſitzer dominierend waren
Das Merkmal jedes Wahlrechtes war in allen Staaten
mit parlamentariſchen Einrichtungen in den Anfangsſtadien
das Privileg des Beſitzes Bei vielen unſerer jetzigen
Staatsgebilde fällt auch heute noch dem Beſitze eine be
vorrechtigte Stellung zu Erſt in den ſpäteren Entwicke
lungsperioden wurden auch bei Verteilung der politiſchen
Rechte andere Momente berückſichtigt bis der moderne
Staatsgedanke ſchließlich zum allgemeinen gleichen und
direkten Wahlrechte führte Jn England machte ſich dieſe
Entwickelung gleichfalls bemerkbar Wechſelvoll wie die
Geſchichte des Jnſelreiches überhaupt war auch ſein Wahl
recht Es war ein Auf und Nieder Erſt nach Beendigung der
Kriege Anfang des neunzehnten Jahrhunderts wurde ſyſte
matiſch an dem Ausbau des engliſchen Wahlrechtes gear
beitet Die Jahre 1831 1867 und 1884 brachten weſent
liche Aenderungen in der Einteilung der Wahlkreiſe und
Erweiterung der Kreiſe der wahlberechtigten Bürger Unter
dem Drucke der öffentlichen Meinung gelangte 1872 die ge
heime Abſtimmung zur Einführung Jm Jahre 1885 fand
endlich eine Neuverteilung der Parlamentsſitze ſtatt

Nach dieſen grundlegenden Beſtimmungen beſitzt feder
männliche engliſche Staatsangehörige vom 21 Lebensjahre
ab das Wahlrecht Für das platte Land und die Städte
beſtehen beſondere Stimmrechte Jn den engliſchen Graf
ſchaften gibt es Eigentümerſtimmen und zwar
unterſcheidet man Eigentümer mit unabhängigem und ab
hängigem Beſitz Bei den Bürgern die im Beſitze des Erb
bau oder Erbpachtrechtes ſind beginnt das Wahlrecht wenn
ſie ſeit 60 Jahren das Grundſtück innehaben und mindeſtens
5 Pfund Ertrag nachweiſen oder aber 50 Pfund Einnahme
erzielen und 20 Jahre die Rechte erworben haben

Weitere Wahlrechte ſind hier auf den Beſitz und
den Haushalt gelegt Die Beſitzer eines länd
lichen Grundſtückes oder eines Gebäudes ſoweit
ſie daraus einen Ertrag von 10 Pfund erzielen werden
ſtimm berechtigt Ebenſo die Bewohner eines
Wohnhauſes oder eines abgeſchloſſenen Teiles desſelben
Stimmberechtigt ſind auch die Mieter falls ſie jährlich
10 Pfund Miete bezahlen Beſtimmung iſt hierbei daß
die vorgenannten Perſonen mindeſtens ein Jahr im Beſitze
des Gebäudes oder der Wohnung ſind Das Wahlrecht er
halten auch die Jnhaber einer Dienſtwohnung zugebilligt
Jn den Städten beſteht das Eigentumsſtimm
recht nur noch in wenigen Bezirken Das Veſitz und
Haushaltsſtimmrecht das Stimmrecht der
Mieter und Dienſtwohnungsinhaber iſt ähnlich
wie in den Grafſchaften nur müſſen die Jnhaber ſeit ſechs
Monaten ortsanſäſſig ſein Hinzu tritt in einigen Städten
noch das Wahlrecht der Jnhaber des erblichen
Bürgerrechts und der Citykorporationen ein
Ueberbleibſel aus dem Mittelalter

Die Zahl der Wahlberechtigten beträgt in Großbritan
nien rund 754 Millionen das ſind rund 1634 Prozent der
Geſamtbevölkerung Vom Wahlrecht ausgeſchloſſen ſind
heute nur noch die allerärmſten Bevölkerungskreiſe ſowie
alle diejenigen welche keinen eigenen Hausſtand haben
Das Wahlrecht des Jnſelkönigreichs läßt an Unüberſichtlich
keit an einem Gemenge vom Modernen bis zum Mittel
alterlichen nichts zu wünſchen übrig Und trotz dieſes ſo
komplizierten Wahlrechts kann man ſagen es wirkt faſt
demokratiſch Jedenfalls hat es vermocht Großvritan
nien groß und mächtig zu geſtalten Jn keinem Lande der
Welt finden wir ein ſo politiſch reifes Bürgertum

Der nach England am meiſten demokratiſche Staat
Frankreich hat ebenfalls eine wechſelvolle Geſchichte
ſeines Wahlrechtes Durch die Revolution wurde ein all
gemeines gleiches Wahlrecht geſchaffen jedoch im Laufe der
n nen Staatsumwälzungen mehr oder minder beſei
tigt Jm Jahre 1898 wurde durch die Juli Revolution das

allgemeine Stimmrecht wiederhergeſtellt 1850 wieder ein
geſchränkt um von Napoleon 1851 von neuem proklamiert
zu werden So beſteht es heute noch Durch eine praktiſche
Wahlkreiseinteilung wird auch die Minderheit berückſichtigt

Ebenfalls das Zweikammerſyſtem hat Jtalien Der
Senat kennt nur Mitglieder die vom König auf Lebens
zeit ernannt ſind Die Deputiertenkammer wird
von allen über 21 Jahre alten Bürgern gewählt ſoweit
dieſelben leſen und ſchreiben können und einen jährlichen
Steuerbetrag von 19,80 Lire entrichten Beſitzer Pächter
oder Jnhaber von Geſchäften uſw ſind Akademiker An
gehörige von anderen Berufen oder Perſonen die zwei
Jahre unter den Waffen gedient haben ſind ohne weiteres
wahlberechtigt

Oeſterreich beſitzt ein Herren und ein Ab
geordnetenhaus Das Herrenhaus iſt genau ſo zu
ſammengeſetzt wie das Preußiſche Die Wahl zum Abgeord
netenhauſe erfolgt direkt und geheim Wahlberechtigt iſt
jeder Bürger der das 24 Lebensjahr vollendet hat Den
einzelnen Kronländern bleibt vorbehalten die Wahl
pflicht einzuführen Ungarn hat ein Zweikammer
ſyſtem Magnaten und Anterhaus Wahlberechtigt ſind die
Staatsbürger welche das 20 Lebensjahr überſchritten
haben ſofern ſie ein gewiſſes Mindeſteinkommen oder eine
höhere Bildung beſitzen Dienſtboten und Polizeibeamte
haben kein Wahlrecht

Die Vereinigten Staaten von Nordame
rika haben im allgemeinen das allgemeine gleiche und
direkte Wahlrecht mit geheimer Stimmabgabe Einige
Staaten üben noch beſondere Beſchränkungen bezüglich der
Negerraſſe aus auch iſt in manchen von ihnen ein gewiſſer
Steuerzenſus vorgeſchrieben Jn fünf Staaten hat man
das aktive und paſſive Wahlrecht für die Frauen ein
geführt Die Vertreter zum Repräſentantenhauſe werden
auf zwei Jahre gewählt Als oberſte Kammer iſt ein
Senat geſchaffen worden Seine Mitglieder werden von
den geſetzgebenden Körperſchaften der einzelnen Bundes
ſtaaten ernannt Die Mandate gelten auf ſechs Jahre alle
zwei Jahre wird ein Drittel erneuert

Der jüngſte Großſtaat Japan beſitzt ſeit etwa fünf
zehn Jahren eine Verfaſſung Jn vieler Beziehung der
preußiſchen Verfaſſung angepaßt weiſt alch e apnthe
Volksvertretung eine gewiſſe Aehnlichkeit mit unſerer auf
Das Herrenhaus umfaßt im weſentlichen eine Ver
tretung des Hochadels uſw Zur zweiten Kammer dem
Ubgeordnetenhauſe erfolgt die Wahl direkt und
geheim Erforderlich zur Wahlberechtigung iſt eine gewiſſe
Steuerleiſtung

Rumänien hat ähnliche Verhältniſſe wie Preußen
Spanien hat das allgemeine Wahlrecht daneben

aber noch für die Körperſchaften der einzelnen Berufsſtände
Handels Gewerbe und Landwirtſchaftskammer ein be

ſonderes Vorrecht geſchaffen Jn Portugal gibt es eine
Pairs und eine Deputiertenkammer Das Wahlrecht zu
dieſer berückſichtigt die Minderheiten Die freie Schweiz
hat natürlich auch ein freiheitliches Wahlgeſetz Die ein
zelnen Kantone haben ein ganz verſchiedenes Wahlrecht
Zur Vundesverſammlung die aus Stände und
Nationalrat beſteht ſendet in die erſte Kammer jeder
Kanton zwei Vertreter Zum Nationalrat iſt das Wahl
recht allgemein das Wahlalter beträgt 25 Jahre Die
Schweiz kennt außerdem bei Verfaſſungsänderun
gen und bei der Beſchlußfaſſung über Bundes
geſetze die Volksabſtimmung Referendum

Jn den demokratiſchen Ländern Skandinaviens
iſt außer in Schweden auch den weiblichen Perſonen
in mehr oder minder beſchränkten Umfange das Wahlrecht
verliehen Jn Schweden iſt für die zweite Kammer im
Jahre 1908 das allgemeine und gleiche Wahlrecht eingeführt
worden Norwegen iſt für die Frauen ſoweit ſie ein
eigenes Einkommen von 300 Kronen auf dem Lande und
von 400 Kronen in der Stadt haben das Wahlrecht ein
geführt worden Jm übrigen iſt das Wahlrecht allgemein
gleich direkt und geheim Das Storthing bildet aus einem
Viertel ſeiner Mitglieder ein Lagthing aus den übrigen
drei Vierteln das Oldesthing Beide Kammern ſind gleich
berechtigt Ganz ſo freiheitlich iſt in Dänemark das

Wahlrecht nicht Das Oberhaus Landsthing ſetzt ſich
teils aus ernannten Mitgliedern teils aus Vertretern der
Höchſtbeſteuerten zuſammen Zum Unterhaus Folke
thing gilt ein direktes aber öffentliches Wahlverfahren
Das Stimmrecht iſt ziemlich allgemein Ausgeſchloſſen
bleiben alle Perſonen welche keinen eigenen Hausſtand bil
den und in privatem Dienſtverhältnis ſtehen Nur eine
Kammer beſitzen Bulgarien Serbien Mon
tenegro Griechenland und Luxemburg

Unſer Nachbarſtaat Belgien beſitzt ſeit 1896 das
Pluralſtimmrecht Zunächſt hat jeder Wähler eine Stimme
bei einem Alter von 35 Jahren erhält der Bürger ſofern er
verheiratet iſt und 5 Franks Steuern zahlt eine zweite
Stimme Eine dritte Stimme wird endlich verliehen wer
eine höhere Schule beſucht hat oder eins der öffentlichen
Aemter bekleidet welche höhere Vorbildung erfordern Bel
gien hat ſeit 1899 die Proportionalwahl eingeführt Bei
Beſprechung der Wahlverhältniſſe Württembergs haben wir
dieſes Syſtem ausführlich behandelt Belgien hat außerdem

ſehr ſchwankender Länge vera

noch eine erſte Kammer die ebenfalls eine demokratiſche
Färbung hat Die Mitglieder dieſer Körperſchaft werden
provinzweiſe wie die Abgeordneten der Deputiertenkammer
gewählt Außerdem wählen die Provinzialvertreter Dele
gierte in den Senat Wiederholt hat die belgiſche Ver
faſſung anderen Staaten als Muſter gedient zuletzt noch
Württemberg und Sachſen

Ueber das heilige Rußland läßt ſich nur ſagen daß
es einen Reichsrat erſte Kammer und als eigentliche
Volksvertretung die Duma beſitzt Das ruſſiſche Wahl
geſetz iſt derart kompliziert und für die einzelnen Landes
teile Erwerbszweige und Nationalitäten zugeſchnitten daß
es als Vergleich für andere moderne Staaten nicht heran
gezogen werden kann Zudem iſt es ja auch noch im Wer
den begriffen und fortwährenden Aenderungen unter
worfen

Die Gegenüberſtellung der einzelnen Staaten wird ge
zeigt haben daß es kaum noch ein zweites Wahlrecht gibt
was ſo rückſtändig wie das preußiſche iſt Auch
für Preußen kann die Zeit bis zur Einführung eines wirk
lich freiheitlichen Wahlrechts nicht mehr fern ſein An
ſekner Verwirklichung zu arbeiten muß Aufgabe aller
Vaterlandsfreunde ſein

Deutſches Reich

Ueber die Feſtlegung der Feiertage
ſprach in Berlin im Auftrage des Hanſabundes Generakkonful
v Heſſe Wartegg Der Redner wies zunächſt auf die
große Bedeutung der Frage für Handel und Verkehr hin
wobei er meinte daß die Schwankungen des Oſter und
Pfingſtfeſtes oft ſchon für Hunderte von Millionen Mark
wirtſchaftlichen Schaden verurſacht hätten An einer Feſt
legung der Oſterfeiertage die neben Weihnachten für den
Geſchäftsmann die bedeutendſten unſerer Feiertage ſeien
habe neben der Jnduſtrie und dem Handel die ihre Vor
bereitungen auf das Oſtergeſchäft treffen müſſen auch die

ein Jntereſſe für dieſe e es einen ſchweren

ſten müſſe
Die bisher gemachten Vorſchläge Feſtlegung des Oſter

feſtes auf den erſten Sonntag nach dem 4 April oder auf
den dritten Sonntag nach der Frühlingstag und Nachtgleiche
Geh Rat Förſter könnten eine wirkliche Feſtlegung der

Oſterfeiertage nicht bringen da kleine Schwankungen be
ſtehen bleiben Es müſſe daher eine durchgreifende
Kalenderreform Platz greifen Das Oſterfeſt könnte
auf das Mittel der bisherigen Schwankungen den 7 April
feſtgelegt werden Die gleichen Erwägungen treffen natür
lich auch auf Pfingſten zu

Es gelangte in Uebereinſtimmung mit den Aus
führungen des Redners folgende Reſolution zur Annahme

Die Regierung zu erſuchen die ſchon ſeit vielen
Jahren von Handel Jnduſtrie und Gewerbe vorgebrachten
Wünſche endlich im Sinne der Feſtlegung des Oſterfeſtes
und der Einführung eines feſtgelegten Normalkalenders
vom Jahre 1911 angefangen durchzuführen

Graf Bolko von Hochberg
und die Kronprinzenbriefe

Meldung unſeres tz Korreſpondenten
Dresden 5 April

Die Dresdner Neueſten Nachrichten veröffentlichen
eine Zuſchrift des Grafen Bolko v Hochberg über die
mehrfach erwähnten Kronprinzenbriefe Wie be
kannt ſind in dem New Yorker Prozeß Barnes Briefe des
Kronprinzen an den jungen Grafen Hochberg veröffentlicht
worden und hier und da glaubte man der Behauptung des
Barnes daß der Empfänger der Briefe ſie ihm Frl
habe Dagegen wendet ſich der Vater ves jungen Grafen in
jener Zuſchrift indem er ſagt

Sie werden es einem Vater glauben der ſeit drei Jahren
mit ſeinem Sohn wieder im Einvernehmen und beſtändiger
Fühlung ſich befindet daß dieſer zwar in einem ſtarken und
leider oft kritikloſen Jdealismus imſtande iſt ſein Vertrauen
einem Barnes zu ſchenken daß er aber nie in ſeinem Leben
eine Geſinnung bekundet hat die etwas wie eine prak
tiſche Verwertung der Kronprinzen Briefe überhaupt
zuläßt Es iſt undenkbar daß er fähig wäre etwas derart Un
würdiges zu tun um Vorteile von einem Barnes zu erlangen
Das Umgekehrte iſt der Fall Ein ihm zuſtehendes beträchtliches
Kapital iſt wahrſcheinlich auf Nimmerwiederſehen in den
Rachen des Barnesſchen Unternehmens gefloſſen und Barnes
hat ſich durch die Gutgläubigkeit meines Sohnes die Vorteile ver
ſchafft um derentwillen er jetzt vor Gericht ſteht Ein Mann
wie mein Sohn der aus Jdealismus der meines Erachtens
zwar ein falſcher iſt Stellung Familie Eltern mit denen ihn
wirklich ein ideales Band vereinte opfert verkauft keine
Freundesbriefe

Graf Hochberg äußert ſich dann noch über die Ehe ſeines
Sohnes dahin daß die Verbindung mit einer Bü
an ſich für ihn nichts Anüberwindliches geweſen wäre
Sache liege auf einem andern Gebiete er wolle aber heute
nicht mehr auf Einzelheiten eingehen
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Die Kriſe im Banugewerbe

z Auf dem Verbandstag der Maurer und Hilfs
arbeiter wurde eine Reſolution zur Diskuſſion geſtellt in der
die Arbeiter es ablehnen daß

die Tarifverträge abgeſchloſſen werden zwiſchen den Zentral
vorſtänden der Organiſationen 7ke der Tarife müſſen
wie bisher die örtlichen Organiſationen ſein Eben
falls müſſen die Tr Zu ablehnen in einem Vertrags
muſter Durchſchnitts oder ffellöhne feſtzulegen Völlig un
annehmbar für die Zentraldverbände iſt auch jede einſchränkende
Beſtimmung bei der Lohnfeſtſetzung ſoweit nicht alte invalide
und jugendliche Arbeiter in Betracht kommen Völlig undis
kutierbar ſind für die W ferner die Forderungen des
Arbeitgeberbundes betreffend Akkordarbeit und Arbeits
nachweis

Die Verbandstage legen Wert darauf feſtzuſtellen daß ſie in
der Frage der Akkordarbeit keine Aenderungen des gegenwär
tigen Zu auftreten dagegen werden die Zentralverbände
niemals einer Regelung der Akkordarbeit in dem Sinne zuſtim
men wie ſie der Arbeitgeberbund fordert

Zum Schluß der Reſolution wird wiederholt daß die Ver
bandstage

gern bereit ſind einen vertraglichen Zuſtand herbeizuführen
und für den Frieden im Baugewerbe eine dauerhafte
Grundlage ſchaffen zu helfen ſie können das aber nur wenn der
Deutſche Arbeitgeberbund für das Baugewerbe ſeine der Parität
hart ins Geſicht ſchlagenden Forderungen fallen läßt und ſich
wie die Jentralverbände zu der Tarifidee bekennt die eine not
wendige Vorbedingung für Tarifverträge iſt

Dieſelbe Reſolution liegt dem Zentralverband der bau
gewerblichen Hilfsarbeiter vor Der Zentral
verband chriſtlicher Bauarbeiter tagte geſtern in ge
heimer Sitzung Wie man hört handelte es ſich zunächſt um tak
tiſche Maßnahmen und Reſolutionen die ſeitens des Bureau
ausſchuſſes vorgebracht und von der Perſammlung beraten werden
ſollen Dem Verlauf der Sitzungen nach zu ſchließen dürfte es
kaum nochzueiner Einigung kommen Man hat ſogar
ſchon für den Fall eines Streiks den Verbandskaſſen freiwillige
Beiträge der Zentralverbandsmitglieder und Beamten in nam
haften Beträgen als Unterſtützung zugeſichert

7

Ausſperrungen und Streiks im Reiche

Jm rheiniſch weſtfäſiſchen Jnduſtriegebitete
wo bereits in einzelnen Städten Maſſenkündigungen von Bau
arbeitern erfolgt ſind hat inzwiſchen die Ausſperrungstaktik der
Unternehmer einen ſehr großen Umfang angenommen Sämtliche
Unternehmer im Baugewerbe haben ihren Arbeitern zum 14 April
gekündigt Die Kündigung bleibt wirkungslos wenn bis zum ge
nannten Termin ein neuer Tarifvertrag im Baugewerbe zuſtande
gekommen iſt Auch in Süddeutſchland iſt in zwei zu dem
Baugewerbe in Beziehungen ſtehenden Branchen der Kampf aus
gebrochen Die Hafnergehilfen von Rürnberg ſind
ausgeſperrt worden weil ſie den bisherigen Tarif gekündigt haben
den die Meiſter in der alten Form fortbeſtehen laſſen wollten
Auch die dortigen Tapezierergehilfen ſind in den Aus
ſtand getreten

Die Knappſchaftsberufsgenofſenſchaft
hat für das Jahr 1909 die bedeutende Summe von 32 Millionen
Mark von den Bergwerksbetrieben zu erheben Gegen das Vorjahr
iſt eine Erhöhung der Umlage um 54 Millionen
Mark eingetreten Dieſe außerordentliche Steigerung iſt zum
größten Teil dadurch hervorgerufen daß die Poſtbehörden die
Entſchädigungsbeträge nicht mehr wie bisher vorſchußweiſe zahlen
ſondern daß ihnen die Berufsgenoſſenſchaften den erforderlichen
Betrag monatlich im voraus zur Verfügung ſtellen müſſen An
die Verletzten und deren Angehörige wurden im
vorigen Jahre 24 Millionen Mark gezahlt dem
Reſervefonds wurden 424 Millionen Mark zugeführt wodurch dieſer
Fonds die Höhe von faſt 59 Millionen Mark erreicht für den Poſt
betriebfonds gelangen mehr als 3 Millionen Mark zur Erhebung

Die Verwaltungskoſten in Höhe von beinahe 900 000
Mark berechnen ſich zu dem mäßigen Satze von 2,7 v H der Geſamt
umlage Die Zahl der Verſicherten ſtieg von 798 378 im
Jahre 1908 auf 818 989 im Jahre 1909 die Löhne dagegen gingen
infolge der ungünſtigen Wirtſchaftslage von 1117 Millionen Mark
auf 1084 Millionen Mark zurück Auf einen Verficherten entfällt
ein Jahreslohn von 1323,87 Mk gegen 1399,26 Mk im Vorjahre
Die für einen Verſicherten zu zahlende Umlage beträgt im Durch
i 38,98 Mk auf 100 Mark Lohnſumme entfallen 2,94 Mark
mlage

Varlamenkariſches

Eine Erklärung des anhaltiſchen Staats
miniſters zur Wahlrechtsänderung

Meldung unſeres Deſſauer br Korreſpondenten
Deſſau 5 April

Jm anhaltiſchen Landtag gab es heute einen großen
Tag Wahlrechtspetitionen und anträge ſtanden
zur Verhandlung Nachdem der Kommiſſionsberichterſtatter
referiert hatte indem er die Stellung der einzelnen Par
teien zur Wahlrechtsänderung ſtkizzierte gab Staats
miniſter Laue folgende Erklärung ab

Die Herzogliche Staatsregierung vermag ein ſachliches
und dringendes Bedürfnis zur anderweitigen Regelung
des Anhaltiſchen Landtagswahlrechts nicht anzuerkennen
Unter der Herrſchaft des beſtehenden Wahlrechtes das
24 Abgeordneten alſo zwei Drittel der Geſamtheit auf
Grund allgemeiner Wahlen die Mitgliedſchaft im Land
tage ſichert hat ſich die Geſetzgebung und Verwaltung in
ſtetig fortſchreitender neuzeitlichen Anſchauungen Rech
nung tragender Weiſe entfaltet ſo daß den berechtigten
Anforderungen genügt und die kulturelle ſoziale und wirt
ſ liche Entwicklung des Landes wirkſam gefördert iſt
Gleichwohl weiſe ich es nicht von der Hand ſondern er
kläre mich hiermit namens der Herzoglichen Staats
regierung bereit eine Prüfung der Frage vorzunehmen
eih und wie weit die Lehren der letzten Jahrzehnte aus
den in den öffentlichen Verhältniſſen des Staates ein
getretenen Veränderungen dazu Anlaß bieten die landes
rechtlichen Beſtimmungen einer Reviſion zu unterziehen
BravoRufe habe aber mein Vaterland zu lieb

und bin mir der ſchweren Verantwortung zu ernſt be
wußt als daß ich es über mich gewinnen könnte eine ſoeinſchneidende Frage einer übereilten Behandlung zu
unterziehen Bravo

Unbeirrt durch demokratiſche Agitation und Demon
ſtrationen werde ich

ſchluß eingehender Vorarbe edoch ſo rechtzeitig unterbreiten daß die gegenw r Wahlperiode
nicht zu Ende gehen ſoll ohne daß dieLandesvertretung mit einer Vorlage be

dacht e 7 e der nierung zu den einzelnen Petitionen ſehe ich daher einweilen ab BraroBravo

Parteinachrichten
Keine geiſtlichen Polenabgeordneten in Oberſchleſien Aus

Kreiſen die den bisherigen oberſchleſiſchen Polenabgeordneten den
Pfarrern Kapitza Brandys Jankowsky und Vajda naheſtehen
wird als beſtimmt mitgeteilt daß ſie nicht mehr kandi
die ren werden Ob dieſer Entſchluß der Herren auf höhere Ein
wirkung zurückzuführen iſt gilt wie die Nat Ztg ſchreibt nicht
als verbürgt doch wird verſichert daß die geſamte Geiſtlich
keit Oberſchleſiens bei den kommenden Wahlen nur
dann mit den Polen zuſammengehen werde wenn dieſe dem
polniſch nationalen Radikalismus entſagen und ſich den
Grundſätzen des Zentrums unterwerfen

Ueber das Vefinden des Abg Singer ſchreibt der Vorwärts
Die Augenoperation am Sonnabend iſt erfreulicherweiſe glängend
gelungen das Befinden des Patienten iſt gut

Kleine politiſche Nachrichten
Ein Einführungsgeſetz zur Reichsverſicherungsordnung

Es iſt mehrfach die Frage erörtert worden durch welche geſetz
liche Maßregel die Aufhebung des S 15 des Zolltarif
geſetzes erfolgen wird Dieſe Aufhebung wird durch ein Ein
führungsgeſetz zur Reichsverſicherungsordnung bewirkt werden das
gegenwärtig in Vorbereitung iſt und dem Reichstag nach ſeiner
endgültigen Fertigſtellung zugehen wird Außerdem wird das
Einführungsgeſetz eine Reihe wichtiger Ausführungsbeſtimmungen
enthalten mit denen man die Reichsverſicherungsordnung ſelbſt
nicht belaſten wollte die durch Vereinigung Schließung Auflöſung
und Ausſcheidung einzelner beſtehenden Kaſſen und die dadurch
notwendig werdende vermögensrechtliche Auseinanderſetzung ſich
ergeben

Zur Mannesmann Streitfrage
gibt die letzte Nummer der Deutſchen Kolonialzeitung eine Nach
richt des Standard wieder wonach zwiſchen den Gebrüdern
Mannesmann und der Union des Mines Maroccaines eine Eini
gung zuſtande gekommen ſei Dieſe Nachricht iſt nach der Deut
ſchen Poſt falſch Allerdings finden Verhandlungen ſtatt und
zwar iſt den Gebrüdern Mannesmann Beteiligung zu einem
Drittel an der Union des Mines Maroccaines angeboten worden
Dieſes Angebot haben die Gebrüder Mannesmann abgelehnt und
verlangen mindeſtens zur Hälfte beteiligt zu werden
200jähriges Jubiläum der Kgl Charité

Die Königliche Charité die zugleich Heilanſtalt Lehr und
Forſchungsſtätte für die Univerſität und Aus und Fortbildungs
ſtätte für die Angehörigen der Kaifer Wilhelms Akademie für das
militärärztliche Bildungsweſen iſt feiert am 12 April zugleich
mit der Eröffnung der zweiten mediziniſchen Klinik das Feſt ihres
200jährigen Beſtehens
Polizeihunde im Gendarmeriedienſt
kommen jetzt auch zur Verwendung Wegen der ungünſtigen
Finanzlage war man für Verſuche auf die Mittel der Kreiſe ange
wieſen von denen eine Reihe die Koſten der Unterhaltung und der
Haftpflichtverſicherung übernommen haben Es konnten Aus
bildungskurſe abgehalten werden ſo daß jetzt 20 ausgebildete Gen
darmen gut abgerichtete Hunde im Dienſt mit ſich führen können
Zwei Gendarmeriewachtmeiſter ſind als Lehrer an den Gen
darmerieſchulen in Wohlau und Einbeck ausgebildet worden Die
Erlaubnis zur Führung eines Hundes darf nur ausgebildeten Gen
darmen erteilt werden nicht aber Oberwachtmeiſtern und be
rittenen Gendarmen
Ein Denkmal für gefallene China und Afrikakrieger

Der Königl Sächſ Militärverein hat ſich zur Aufgabe ge
ſtellt allen während der Chinawirren und der afrikaniſchen Auf
ſtände gebliebenen ſächſiſchen Landesangehörigen ſowie den aus
dem ſächſiſchen Heere hervorgegangenen gefallenen Offizieren und
Mannſchaften ein Denkmal zu errichten Zu dieſem Zwecke iſt vom
Königl Miniſterium des Jnnern in Sachſen eine Sammlung ge
nehmigt worden Das Ergebnis der Sammlung ſoll in voller
Höhe dem Denkmalfonds zugeführt werden
Fürſorge für Verletzte

Wie das Reichsverſicherungsamt den Vorſtänden der Berufs
genoſſenſchaften mitteilt haben die Geſamtkoſten der Fürſorge
für Verletzte innerhalb der geſetzlichen Wartezeit im Jahre 1908
bei den gewerblichen Berufsgenoſſenſchaften 0,6 bei den land
wirtſchaftlichen 0,2 zuſammen 0,8 Millionen Mark betragen Jm
Jahre 1907 machte die betreffende Summe 0,7 Millionen Mark
aus ſie hat ſich demnach von 1907 auf 1908 etwas erhöht
Ausbeute von Natalkohlen

Einige angeſehene deutſche Kapitaliſten wollen
im Gewinnungsbereich der beſten Natalkohlen auf
Kohlenfarmen die einen Geſamtgehalt von 100 Millionen
Tonnen verſprechen die Ausbeute in Angriff nehmen

Seer und Flokte
Beim Kommando der Hochſeeflotte hat der Stellenwechſel der

Flaggoffigiere ſtattgefunden Für das Sommerhalbjahr ſind jetzt
bei der Flotte eingeſchifft Admiral v Holtzendorff als Chef
der Hochſeeflotte Konteradmiral Scheer als Chef des Stabes
Vizeadmiral Poh als Chef des I Linienſchiffsgeſchwaders Kon
teradmiral Gravow als II Admiral bei dieſem Flottenver
bande Vizeadmiral Schröder als Chef des 2 Linienſchiffs
geſchwaders Konteradmiral v Dembrowſky als II Admiral
bei dieſem Flottenverbande Vizeadmiral v Heeringen als
Befehlshaber der Aufklärungsſchiffe und Konteradmiral Bach
mann als II Admiral bei den Aufklärungskreugern An Vord
tritt jetzt für das Sommerhalbjahr nur noch ein Stellenwechſel
von Admiralen bei dem Kreuzergeſchwader ein indem
Konteradmiral Gühler die Führung desſelben übernimmt und
Vizeadmiral v Jngenohl nach der Heimat zurückkehrt

Für Wilhelmshaven iſt die Errichtung einer Luft
kreuzerſtation geplant Der Bau einer Ballonhalle iſt un
weit des Forts Rüſterfiel in Ausſicht genommen Auch hat ſich
in Wilhelmshaven ein Seeoffizierluftklub gegründet
um von der Rordſeeſtation aus Freiballonfahrten auszuführen

Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hat dem Reichskanzler bei dem Beſuch
des Kaſtells der Saalburg eine größere Anzahl von Bildern des
Kaftells und Nachbildungen römiſcher Fundſtücke geſchenkt Zuletzt

das Ergebnis der Ermittelungen der das ſi
ſchenkte er ihm einen Spazierſtock aus 2000jährigem Eichenholz

rößerer Menge als Verſchalung in dem Brunnen vorch inHerzoglichen Staatsregierung dem Landtage erſt nach Ab findet Auf dem Rückwege nach dem Schloß den der Kaiſer mit

dem Reichskanzler zu Fuß durch den Wald nahm hielt der Reichs

kanzler ſeinen Vortrag
Exbprinz Heinrich 27 von Reuß der ſchon ſeit

längerer Zeit von ſeinem Vater dem Fürſten Heinrich 14 mit der
Vertretung in der Regierung beauftragt war hat geſtern als
ſelbſtändiger Regent die Regierung im Fürſtentum Reuß
j L angetreten Heinrich 14 hat bekanntlich im Jahre 1902 die
Regentſchaft für den geiſteskranken Heinrich 24 in Reuß ä L
übernommen nach deſſen Tode ihm auch dieſes Fürſtentum als
Erbe zufallen wird

Ausland
Belvedere und Orkoerita

H Rach einer Nachricht aus Wien erregt es dort großes Auf
ſehen daß der Erzherzog Thronfolger Franz Ferdinand an
läßlich der Kataſtrophe bei Oekörito nicht ſeine Teilnahme
ausgedrückt hat Das Bedauern über dieſe Tatſache wird in
einem Artikel Belvedere und Oekörito des Neuen Peſter Jour
nals ausgedrückt Es heißt darin u

Von den Regierungshäuptern ſämtlicher europäiſcher
Staaten trafen Kundgebungen ein An den geſchloſſenen Toren
des Belvedere ſchlich der Genius des Mitleides ſtumm vorüber

Der Artikel ſchließt mit heftigen Angriffen gegen den
Thronfolger

Rooſevelt und der Vatikan
D Jm Vatikan ſcheint man Unterſchiede zwiſchen der pro

teſtantiſchen Konfeſſion nicht zu kennen Der Oſſervatore
Romano überhäuft die Methodiſtenkirche mit Schmähungen um
den vergeblichen vatikaniſchen Verſuch einen Gewiſſenszwang auf
Rooſevelt auszuüben zu rechtfertigen obwohl Rooſevelt gar nicht
Methodiſt iſt Der Meſſaggero wirft dem Kardinalſtaatsſekretär
vor daß er Mißgriff auf Mißgriff begehe auch wo die Nachteile
handgreiflich ſind Das Blatt ſchreibt

Jm Falle Rooſevelt kommt nichts anderes heraus als die
Erinnerung an eine unbeſonnene Unhöflich
keit und die abermalige Zerſtörung törichter vatikaniſcher Ein
bildungen Wie konnte man glauben daß eine hervorragende
bürgerliche Perſönlichkeit um die päpſtliche Privatgemächer be
treten zu können ihre Freiheit opfern und der Gehäſſigkeit zu
ſtimmen werde womit der Vatikan die nichtkatholiſchen Kirchen
in Rom verfolgt weil ſie hier ſo frei leben wie die katholiſche
Kirche in epangeliſchen lutheriſchen und buddhiſtiſchen Ländern

Jn der amerikaniſchen Kolonie zu Rom kommt leb
hafte Entrüſtung über Rooſevelts Behandlung durch den Vatikan
zum Ausdruck Wenn in Amerika dasſelbe der Fall iſt wird
MerrydelVals neueſter Streich für den Peterspfennig
empfindlich fühlbar werden Man glaubt daß Kardinal Vannu
telli der zur Eröffnung des euchariſtiſchen Kongreſſes im Oktober
nach Kanada geht ſeine Abſicht Newyork zu beſuchen aufgeben
dürfte um einer unfreundlichen Aufnahme auszuweichen Der
Vatikan hat übrigens ein neues kurioſes Jntermezzo erlebt Für
den ſoeben verſtorbenen früheren Geſandten Bra
ſiliens beim Heiligen Stuhl ſollte eine große kirchliche
Totenfeier mit Beteiligung des hohen Klerus und Vertretung des
Vatikans ſtattfinden Urplötzlich ſtellte ſich bei Oeffnung des Teſta
ments heraus daß der Geſandte ſich die kirchliche Leiche n
feier verbat und außerdem noch die Einäſcherung ſeiner Ueber
reſte verfügte Damit war die ganze ſchöne Feier zunichte gemacht
Der peinliche Eindruck iſt im Vatikan um ſo größer als man da
ſelbſt überzeugt iſt daß der Geſandte des erzkatholiſchen Braſilien
dem Freimaurerorden angehörte

Beim Fürſten der ſchwarzen Berge
Eine intereſſante Unterredung mit dem Fürſten

Nikita von Montenegro bringt die Neue FreiePreſſe in einer ihrer letzten Nummern Der Fürſt der in
dieſem Jahre ſein 50 Regierungs und Ehejubiläum feierthat ſich über die aktuellen Fragen ziemlich reimütig wenn

arlich mit der Vorſicht geäußert die ihm ſein Beruf
auferlegt

Fürſt Nikita konſtatierte mit Genugtuung daß
ſich die Verhältniſſe auf dem Balkan ſeit einem Jahre recht
weſentlich gebeſſert hätten Mit einer gewiſſen Reſignation
betrachtet er die Annexion Bosniens durch Oeſter
reich gegen die er machtlos geweſen wäre Wohl denkt
Montenegro an einen Handelsvertrag mit dem er Nach
barn doch verſpricht er ſich weit mehr von der Erſchließung
des Landes vor allem von dem Ausbau des Hafens von
Antivari Auch Bahnbauten werden geplant Die ein
ige Sorge Nikitas ſcheint die Stellung zur Türkei zu

Jn Albanien gab es wiederholt Grenzzuſammen
töße wobei es die ottomaniſche Regierung an der
nötigen Energie hat fehlen laſſen Der beſte Ausweg er
ſcheint dem Fürſten wieder die Vermittelung der euro
päiſchen Mächte Trotzdem wären erklärte der P ſeine
Beziehungen zur Pforte nicht ſchlecht und ein Be uch am
goldenen Horn durchaus nicht un wahrſcheinlich

Aus Anlaß des Regierungsjubiläums will
übrigens Nikita von ſeinem Begnadigungsrech
weitgehenden Gebrauch machen Bei den vielen Operetten
revolten in der Heimat der luſtigen Witwe und den harten
Strafen die dann ſelbſtherrlich diktiert werden iſt das aller
dings auch dringend nötig

Kleine Tagrsnachrichten
Fiegenſchuch Offigier der Ehrenlegion

Kriegsminiſter General Brun überſandte den Eltern des im
franzöſiſchen Kongo gefallenen franzöſiſchen Hauptmanns Fieg e n
ſch uch die Abzeigen eines Offiziers der Ehrenlegion die ihm durch
Regierungsbeſchluß nach dem Tode vor dem Feinde verliehen
wurden

Jm engliſchen Unterhauſe
wurde die Beratung des Oppoſitionsamendements zu dem Antrage
Asquiths daß das Haus ſich als Kommiſſion konſtituieren ſolle um
die Vetoreſolutionen zu beraten wieder aufgenommen Nach leb
hafter Debatte wurde das Oppoſitionsamendement mit 357 gegen
251 Stimmen abgelehnt und der Antrag Asquiths angenom
men Die Rationaliſten und die Arbeiterpartei ſtimmten mit der
Regierung

Forderungen ſür Landesverteidigung
Außer den 700 Millionen für den Flottenbau wird die ruſſiſche

Regierung von der Reichsduma weitere 650 Millionen für die
Landesverteidigung und beſonders für den Ausbau der Feſtungen
und Reorganiſation der Armee verlangen
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Halle und Amgebung
Halle a S 6 April

Ehrung verdienter Hallenſer
In einer Zuſchrift an uns regt ein Leſer an das An

denken ſolcher Männer die ſich um Halle beſonders verdient
gemacht haben durch irgend ein äußeres Zeichen in den
einfachſten Formen feſtzuhalten So erinnert die Zuſchrift
an Wucherer dem es bekanntlich in erſter Linie zu
danken iſt daß der Magdeburger Oberbürgermeiſter mit
ſeinem Plan Halle bei dem Bau der Magdeburg Leipziger
Bahn zu umgehen und die Linie über Brehna zu führen
nicht durchgekommen iſt

Die Zuſchrift die wir hiermit zur öffentlichen Dis
kuſſion ſtellen lautet

Wiederholt iſt mir am Fiebiger Denkmal derGedanke gekommen weshalb man n auch anderen um
Halle verdient gemacht habenden
ſtein geſetzt hat

Ein Lieblingsgedanke des bekannten und geſchätzten
Major Dr Förtſch war es dem Danke daß die Stadt Halle
ſo ſchnell an die Eiſenbahn ſeinerzeit gekommen iſt dem da
für ſo tätig geweſenen

Wucherer
einen r in Form eines eratiſchen Blocks vor dem
Grünen Hof Ausdruck zu geben Leider iſt Förtſch da

rüber hingeſtorben
Und weiter Was wäre heute Halle ohne die Peißnitz

d wenn ſie in Privatbeſitz geblieben oder übergegangen
wäre

Bartels
deſſen Vorfahren ſie von der in Not befindlichen Stadt
verwaltung ſeinerzeit gekauft dann vielfach erweitert und
ſonſt rentabler gemacht hatten hat ſie der Stadt zwar nicht
geſchenkt aber aus Lokalpatriotismus doch der Gemeinde
viel billiger übergeben als ihm von verſchiedenen anderen
Seiten dafür geboten war Wie Wenige werden nach ein
bis zwei Menſchenaltern noch von Wucherer noch weniger von
Bartels was wiſſen und iſt es daher nicht unſere Pflicht beiden
Männern Gedenkſteine keine prunkenden Denk
mäler mit ſinnigen Jnſchriften zu widmen V
Die Ernennungsurkunden der Volksſchullehrer

A Das Oberverwaltungsgericht hatte ſich
mit der Frage zu beſchäftigen wer nach dem neuen Volks
ſchulgeſetz vom 28 Juli 1906 die Ernennungsurkunden der
Volksſchullehrer auszufertigen hat

Der Magiſtrat von K hatte ſtets früher die Ernen
nungsurkunden ausgefertigt Als aber das neue Geſetz be
treffend die Unterhaltung der öffentlichen Volksſchulen vom
28 Juli 1906 Rechtskraft erlangt hatte bedeutete die Kgl
Regierung dem Magiſtrat daß die Ernennungsurkunden
der Volksſchullehrer nur noch in Zukunft von der Kgl Re
gierung ausgefertigt werden würden dem Magiſtrat ſtehe
ein ſolches Recht nicht mehr zu Der Magiſtrat ſtrengte ſo
fort gegen die Kgl Regierung die Klage im Verwaltungs
ſtreitverfahren an Das Oberverwaltungsgericht erachtete
als letzte Jnſtanz die Klage für unzuläſſig und führte u a
aus das Perwaltungsſtreitverfahren könne nach S 7 des
Landesverwaltungsgeſetzes nur in den durch beſondere ge
ſetzliche Beſtimmungen geregelten Fällen ſtattfinden

Für die Beſtätigung Ausfertigung Ernennungs
urkunden und Anſtellung der Volksſchullehrer gebe es aber
weder in dem Geſetz vom 28 Juli 1906 noch auch in einem
andern Geſetze eine Vorſchrift welche in dieſen Fällen das
Verwaltungsſtreitverfahren ermögliche

Wlenn der Mieter stirbt
Verträge werden im allgemeinen durch den Tod einer

Partei nicht beeinträchtigt vielmehr gehen die durch den
Vertrag begründeten Verpflichtungen auf die Erben über
Eine Ausnahme von dieſem Grundſatz hat der Geſetzgeber
für den Mietvertrag zugelaſſen Der Tod des Vermieters
hat zwar auf den Beſtand des Vertrages keinerlei Wirkung
Stirbt jedoch der Mieter ſo iſt nach S 569 des Bürgerlichen
Geſetzbuchs ſowohl der Erbe als auch der Vermieter berech
tigt das Mietverhältnis unter Einhaltung der geſetzlichen
Friſt zu kündigen Haben mehrere Perſonen den Ver
trag abgeſchloſſen ſo genügt der Tod eines Mieters nicht
Beiſpielshalber kann die Ehefrau die den Kontrakt mit
unterzeichnet hat bei dem Tode des Mannes ſich auf das
Kündigungsrecht des S 569 nicht berufen

Zu beachten iſt daß die Kündigung wenn ſie wirkſam
ſein ſoll durch bezw gegen den Erben zu erfolgen hat Meh
rere Erben können nur gemeinſchaftlich kündigen Der über
lebende Ehegatte hat als ſolcher kein Kündigungsrecht Wohl
aber kann die Kündigung durch den Teſtamentsvollſtrecker
ausgeſprochen werden Vermieter und Erbe müſſen ſich bald
entſcheiden ob ſie den Mietvertrag fortſetzen wollen oder

nicht Denn die Kündigung kann nur für den erſten
Termin erfolgen für den ſie zuläſſig iſt Einhaltung der
geſetzlichen Kündigungsfriſt bedeutet in dem Regelfällen
Kündigung ſpäteſtens am dritten Werktage des Quartals
zum Quartalsſchluß

Oft wird es vorkommen daß die Frage wer Erbe und
deshalb kündigungsberechtigt iſt erſt nach einiger Zeit Auf
klärung findet In dieſem Falle iſt anzunehmen daß die
Kündigung noch rechtzeitig erfolgt wenn ſie zu dem erſten
Termin ausgeſprochen wird zu welchem ſie nach dem Laufe
der Dinge überhaupt möglich war

Perſonalnachrichten im OberPoſtdirektionsbezirk Halle
Verſetzt ſind der Poſtdirektor Kattrein von Oſterwieck

Harz nach Elſterwerda der Poſtſekretär Dünnhaupt von Berlin
nach Halle der Poſtverwalter Koch von Heldrungen Unſtrut 2
nach Alsleben der Ober Poſtaſſiſtent Haaſe von Hettſtedt als
Poſtverwalter nach Heldrungen der Poſtaſſiſtent Hermann von
Voßla nach Teuchern und der Ober Telegraphenaſſiſtent Höhne von
Falkenberg nach Halle

Ernannt
n Artern Hottenrott in Corbetha Schmidt in Eisleben Diener
n Freyburg Unſtrut Dunkel und Lehnert in Falkenderg Dorn
nd Flohr in Herzberg Mögling in Vad Köſen Kunze in Merſe

bers Fiedler in Naumburg Deichgräber in Schkeuditz Gold
c und Pfeiffer in Teuchern und zu Telegraphenaſſiſtenten die
Lelegraphenanwärter Gunkel Kuniſch Lühke und Radach in Halle

ännern einen Gedenk

nd zu Poſtaſſiſtenten die Poſtanwärter Apelt L

Verliehen ſſt der Titel Poſtſekretär den OberPoſt
aſſiſtenten Böhme in Bitterfeld Burchardt in Eisleben Thieme
und Löſche in Halle der Titel Telegraphenſekretär dem Ober
Telegraphenaſſiſtenten Höfer in Eisleben der Titel OberPoſt S
aſſiſtent den Poſtaſſiſtenten Hendrich in Artern Denau in Bitter
feld Kreſſe in Cönnern Ehfeld Grimm Hiepe Kahnes Kramer
Herm Lehmann Lerche Lohſe Friedr Meyer Miethling Max
Müller Pape Piephoff Otto Wolff in Halle Patzſchke in

n Zwirnmann in Mansfeld Karl Wolff in Wittenberg
akemann in Weißenfels Meinhardt in Schkeuditz Oskar Schulze

in Zeitz der Titel Ober Telegraphenaſſiſtent den Telegraphen
aſſiſtenten Faber Wente und Zipfel in Halle Wegeleben in
Delitzſch und Pilz in Roßla

Jn den Ruheſtand tritt der Poſtſekretär Schiborr in Halle

Aenderungen im Lokomotivheizerſtande
Ein Miniſterialerlaß vom 17 März ordnet an daß in Zukunft

abweichend von der bisherigen Gepflogenheit auch gut befähigte
RNichthandwerker als Lokomotivheizer auch im Fernverkehr ſtändig
zu verwenden ſind Die nicht handwerksmäßig vorgebildeten Heizer
haben fortan die Amtsbezeichnung Feuermann und bis zur
etatsmäßigen Anſtellung Hilfsfeuermann zu führen während
die handwerksmäßig vorgebildeten Beamten und Hilfsbeamten
ihre bisherigen Amtsbezeichnungen behalten Die ſtändig und
ausſchließlich im Dienſt eines Lokomotivführers beſchäftigten
Lokomotivheizer ſind jedoch künftig als Reſerve Lokomotivführer
zu bezeichnen

Eine Zählung der verkrüppelten Schulkinder
bis 15 Jahren findet in den nächſten Tagen im Königreich Preußen
ſtatt um eine zuverläſſige Unterlage für den Ausbau der praktiſchen Krüppelſurſorge zu gewinnen Von den Behörden wird

darauf hingewieſen daß bei der hohen Bedeutung einer ſolchen
geordneten Fürſorge es von größter Wichtigkeit ſei wenn Eltern
Lehrer Aerzte und Erzieher über die Zahl und die Eigenart der
vorhandenen Krüppelkinder in Stadt und Land weitgehendſte Aus
kunft erteilten Jn den auszufüllenden Zählkarten ſoll vermerkt
werden ob bei den leiblichen Eltern Großeltern Geſchwiſtern ſo
wie bei den blutsverwandten Onkeln und Tanten Verkrüppelungen
vorgelegen ob dieſe an Blödſinn Schwachſinn Epilexſte Taub
ſtummheit und Blindheit gelitten haben oder ob und wie die
leiblichen Eltern miteinander blutsverwandt ſind

Urnenausſtellung in Deſſau
Gelegentlich des Verbandstages und der Eröffnung des

Krematoriums ſoll eine Ausſtellung von Projekten Zeich
nungen plaſtiſchen Urnen und Urnen Grabhmonumenten ver
anſtaltet werden Künſtler und Fabrikanten die aus
eigenem Intereſſe Erzeugniſſe dieſer Art ausſtellen wollen
erhalten nähere Auskunft durch den Vorſtand des Vereins
für Feuerbeſtattung e Deſſau z H des Herrn Profeſſors
Rieß Mendelsſohnſtraße 6

Gratäsbeſtellung auf das offizielle Leipziger Meß Adreßbuch
Das vom Meß Ausſchuß der Handelskammer Leipzig heraus

gegebene Offizielle Leipziger Meß Adreßbuch deſſen letzte Auf
lage 3700 Ausſteller von keramiſchen Glas Metall Holz
Papier Gummi Korb Leder Kurz Galanterie und Spiel
waren Jnſtrumenten Apparaten und den verſchiedenſten anderen
Artikeln verzeichnet wird vor jeder Meſſe auf Grund eines jähr
lich verſandten Fragebogens an alle angemeldeten Meß Einkäufer
koſtenfrei verbreitet

Jntereſſenten die den jetzt ausgeſandten Fragebogen für die
Michaelismeſſe 1910 und die Oſter Vormeſſe 1911 nicht erhalten
haben ſollten wird empfohlen ſich beim Meß Ausſchuß der Handels
kammer Leipzig baldigſt zu melden und durch rechtzeitige Ausferti
gung des Formulars ſich ein Buch im voraus zu ſichern

Die Michaelismeſſe d J beginnt Sonntag den
28 Auguſt

Bund der Verſicherungs Vertreter Jn der Monatsverſamm
lung wurde beſchkoſſen das Vereinslokal nach dem Hotel zum
goldenen Ring zu verlegen Die Monatsverſammlungen finden
für die Folge jeden letzten Sonnabend im Monat ſtatt Für
Sonnabend den 30 April hat Herr Syndikus Dr Pfahl einen
Vortrag zugeſagt über die Aufgaben der Handelskammern
ferner über Firmeneintragungen Ueber die Erfahrungen im Poſt
ſcheckverkehr berichtete Herr Generalagent von Carlsburg Die
Vorarbeiten zur Errichtung einer eigenen Krankenkaſſe ſollen dem
nächſt aufgenommen werden Ueber den Stand der Fortbildungs
ſchule berichtete Herr General Repräſentant Bornſchlegell Die
Fortbildungsſchule für Verſicherungslehrlinge wird am 7 d M
ihren Anfang nehmen

Außerordentliche Generalverſammlung des Evangel Arbeiter
vereins Durch Herrn Kühme wurde eine Debatte eröffnet wie
das Vereinsleben reger zu geſtalten ſei Jm Vordergrund ſtand
die Wahl eines beſoldeten Vereinshelfers welcher die
Aufgabe hat die für die Werbetätigkeit ſo wichtigen Vertrauens
männer durch Verſammlungen und Vorträge zu beleben Jn
zweiter Linie betonte man eine Umgeſtaltung der Verſammlungen
es ſollten von Zeit zu Zeit gegen Eintritt von 10 Pf Muſik
abende mit humoriſtiſchen Vorträgen ſtattfinden denn auch der
Humor wirkt in gewiſſem Sinne fördernd und befreiend Jn
den Hauptverſammlungen ſollten die Vorträge nur halbſtündig
mit anſchließender Diskuſſion ſein Jn den Vordergrund zu ſtellen
ſeien bezüglich der Gegenſtände ſoziale Fragen Zur Annahme ge
langte folgender Beſchluß es ſollen auf ein Jahr aus der
Vereinskaſſe 100 Mark bewilligt werden zur Anſtellung eines
Vereinshelfers welcher die Aufgabe hat die Vertrauensmänner
zwecks regerer Betätigung zu beleben und zu inſtruieren

Der ev Jünglingsverein zu St Johannes Paſtor Tiſcher
ſekert am Mittwoch abend 8 Uhr im Bellevue ſeinen letzten dies
jährigen Familienabend Es gelangen Deklamationen Muſik
und Geſangsporträge zur Aufführung Zwei kleine Theaterſtücke
Deutſche Treue von Theodor Körner und Aus dem Goldlande

zurück werden außerdem dazu beitragen den Abend zu einem recht
unterhaltungsreichen zu geſtalten Programme die an der Kaſſe
für 15 Pfg erhältlich ſind berechtigen zum Eintritt Jedermann
iſt willkommen

n

Provinzial Nachrichten

Der Spiritiost
Ein ſkandalöſer Vorgang der ſo ziemlich ohne Beiſpiel da

ſteht ſpielte ſich in der antiſpiritiſtiſchen Sitzung des Herrn Stuart
ancourt alias Zivilingenieur Al Seydler aus Breslau in

Mühlhauſen in Thür ab Am Freitag hatte wie wir der Mühlh
Ztg entnehmen Stuart Lancourt die Frage behandelt Kann es
in der Natur Uebernatürliches gehen und ſeine Ausführungen
die in der Mühlh Zeitung anerkennend beurteilt worden
waren hatten nicht den Beifall des Referenten des Mühlh
Anzeigers gefunden Dieſer kritiſierte den philoſophiſchen
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Vortag Lancourts ziemlich ſcharf indem er ihn als verworrenbezeichnete und von einem in vielen Juni recht anfechtbaren

pfeudophiloſophiſchen Redegewebe ſprach Darob geriet Herr
tuart Lancourt in gewaltigen Zorn und als ſich am Sonnabend

ein hundertköpfiges Publikum eingefunden hatte um die Fort
ſetzung des antiſpiritiſtiſchen Vortrages entgegen zu nehmen be
gann der Spiritiſtenentlarver mit einer wütenden Philippika
gegen den Referenten des Mühlh Anz

Nicht etwa um die Kritik zu widerlegen nein der ſtreithare
Herr erging ſich lediglich in den niedrigſten perſönlichen
Beſchimpfungen gegen den Kritiker und zwar in Ausdrücken
die ſich zum Teil der Wiedergabe entziehen Nachdem Stuart
Lancourt ungefähr eine Viertelſtunde ſeinem Herzen in den
wüſteſten Schimpfereien Luft gemacht hatte erhoben einige
Herren aus dem Publikum energiſchen Proteſt gegen den uner
hörten Skandal Das brachte die antiſpiritiſtiſche Leuchte der
Wiſſenſchaft erſt recht in helle Wut und mit dröhnender Stimme
forderte er die Herren auf den Saal zu verlaſſen und ihr Ein

e n er r im r Verlauf ſeines Vorags kam er verſchiedent in ni weniger als gewählten
Worten auf die Kritik zurück

Nach dieſem Vorfall dürfte Herr Stuart Lancourt für die ge
ſamte Preſſe erledigt ſein Es läßt ſich für das Vorgehen Lan
courts kein Wort der Entſchuldigung finden Die an ſeinem Vor
trage geübte Kritik war ſcharf aber ſchwerlich beleidigend Ob
ſie zutreffend war darüber hat jedenfalls nicht Herr
Stuart Lancourt zu befinden und am allerwenigſten hat er ein
Recht den Kritiker vor verſammeltem Publikum zum Gegenſtand
rüder pöbelhafter Angriffe zu machen

Wir hatten oben angedeutet ſchließt die Mühlh Zitg daß
Stuart Lancourt ſich vielleicht berufen fühlte als antiſpiritiſtiſcher
Aufklärer zu gelten Schwerlich iſt aber dieſer ideale Beweggrund
für dieſen Kavalier allein maßgebend da er ſich als geriſſener
Geſchäftsmann erwieſen hat und beiſpielsweiſe dem Publikum
das die nicht billigen Eintrittspreiſe bezahlt hat noch ein Pro
gramm aufdrängt ohne deſſen Bezahlung es den erſtandenen Platz
nicht einnehmen darf Dies zur Kennzeichnung der Geſchäftsprak
tiken des Entlarvers der unſeres Erachtens nach ſeinem vor
geſtrigen Debüt entweder vor den Strafrichter oder in eine
Heilanſtalt gehört Wir zweifeln nicht daran daß der un
glaubliche Vorfall in kürzeſter Zeit allgemein bekannt wird und
daß die Preſſe dafür Sorge trägt Herrn Lancourt Seydler ähn
liche Ausſchreitungen in anderen Städten unmöglich zu machen

Vom Starlſtrom getötet

Eſchwege 4 April Der Landwirt Peter Schneider aus
Weidenhauſen wollte mit ſeinem Ochfenwagen vom Felde nach
Hauſe fahren Unweit des Dorfes wurden durch den ſtarken Wind
zwei Maſten der elektriſchen Leitung umgeweht wobei der Draht
einen der Ochſen traf Die Tiere wurden ſofort betäubt und
ſtürzten nieder Der Strom ſprang auch Über auf den Lenker des
Fuhrwerks und tötete ihn auf der Stelle Der in der
Nähe weilende Sohn des Verunglückten wollte ſeinem Vater zu
Hilfe eilen und erhielt dabei ebenfalls einen elektriſchen Schlag
Er konnte ſich aber ins Dorf ſchleppen wo er von dem Unfall
Mitteilung machte

Der ſo jäh ums Leben Gekommene ſtand im Anfang der 50er
Jahre und hinterläßt eine ſtarke Familie

Fortbildungsſchule für Arbeiterinnen
Gera 5 April Der Gemeinderat nahm einen Antrag der

Sozialdemokraten an worin der Stadtrat erſucht wird ſobald als
möglich die Fortbildungsſchule für weibliche Ar
beiterinnen im Sinne des Reichsgeſetzes einzuführen

Ein neues Rathaus
Bernburg 5 April Es verlautet daß vom Magiſtrat ein

Bauprojekt für ein neues Rathaus an derſelben Stelle wo das
jetzige ſteht vorbereitet werde

Kalbe a 5 April Die Spielerei mit einem
Terzerol iſt wieder einmal einer jugendlichen Perſon zum
Verhängnis geworden Ein 16jähriger Arbeiter hatte ſich die
Waffe von einem Freunde geliehen und damit herumhantiert
Plötzlich entlud ſie ſich und das Geſchoß drang dem jungen Manne
in den Unterleib Schwerverletzt mußte er in die Klinik nach
Halle gebracht werden

Wittenberg 5 April Einen Selbſtmord verfuch
verübte heute morgen der am 26 Juli 1842 in Giebichenſtein
Halle a S geborene mit chriſtlichen Zeitſchriften handelnde
Reiſende Wilhelm Wieſe in der hieſigen Herberge zur Heimat
W wollte um 8 Uhr geweckt ſein und da er auf Klopfen keine
Antwort gab wurde ein Fenſter eingedrückt Da bemerkte man
in dem Zimmer einen ſtarken Gasgeruch W wurde an die friſche
Luft gebracht und ſodann dem Krankenhauſe zugeführt Er wird
mit dem Leben davonkommen

Naumburg 4 April Jn kgiſerlicher Gunſt
Unſerm Oberbahnhofsvorſteher Praſt wurde heute eine beſonders
große Freude zuteil indem ihm die Kaiſerin das Bild des Kaiſers
mit deſſen eigenhändiger Unterſchrift durch den Prinzen Adal
bert von Preußen übermitteln ließ

Oberröblingen a 5 April LLebensüberdruß
Vergangene Nacht machte ein hieſiger Einwohner ſeinem Leben ein
Ende Was den Unglücklichen der mit ſeiner Familie in Frieden
und auch ſonſt in geordneten Verhältniſſen lebte zu dem be
dauernswerten Schritte trieb entzieht ſich unſerer Kenntnis

Eilenburg 4 April Der kleine Geſchäftsmann
Bäckermeiſters Kuno der dieſes Jahr ſchulpflichtig wird iſt bei
Verwandten in Düben zu Beſuch Da wird ihm zugeredet in
Düben zur Schule zu gehen Ja, ſagte er das wär ſchon recht
aber wir haben in Eilenburg den Schuldiener in der Kundſchaft
und da muß ich doch zu ihm in die Schule gehen

N Niederplanitz 4 April Verbrüht Das ein Jahr
alte Söhnchen einer in der Parkſtraße wohnenden Familie riß
einen mit heißem Kaffee gefüllten Krug vom Tiſch und perbrühte
ſich dabei derart daß der Tod infolge der Brandwunden eintrat

Ditſurt 4 April Jubiläum Gutsinſpektor Winde
muth konnte geſtern auf 40 Jahre zurügblicken die er ununter
brochen im Dienſte der Firma Reinhardt u Co in Hedersleben
geſtanden hat Seit 16 Jahren verwaltet er in ihrem Auftrage
das hieſige Amt das die Firma von der Stadtgemeinde Qued
linburg gepachtet hat

Tangermünde 4 April Freiwillig in den Tod
gegangen iſt die 70jährige Eheſrau des Tapezierers Lange die an
einer unheilbaren Krankheit litt Die Leiche wurde geſtern an
der Schleuſe gefunden und geborgen v t

5 Schönebeck 4 April Wahl eines beſoldeten
Stadtrats Magiſtratsaſſeſſor Dr jur Greverus aus Roſtock
wurde unter 65 Bewerbern zum heſoldeten Stadtrat der Stadt

Schönebeck gewählt nOhrdruf 4 April Selhſt mord Heute erſchoß ſich der
Kaufmann Rudolf Röſch hier Er ſollte ſich morgen vor dem
Schöffengericht wegen Beleidigung verantworten
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f Vienenburg 4 April Tödlicher Unfall Auf dem buchſtäblich verhungert in ſeinem Magen wurden ganze J

Wege nach Jmmenrode verunglückte der Landwirt Ehlers Als er
mit ſeinem Fuhrwerk Steine fuhr muß er vom Wagen gefallen
und unter die Räder gekommen ſein Schwerverletzt wurde er
von einem Radfahrer aufgefunden Ehlers der 61 Jahre alt iſt
erlag noch geſtern abend ſeinen ſchweren Verletzungen

Gera Reuß 4 April Golddiebſtähle Jn
einer hieſigen Goldwarenfabrik iſt man verzweigten Diebſtählen
auf die Spur gekommen Eine Anzahl Arbeiter wurden ver
haftet Nach und nach ſind viel Waren und Abfälle im Werte von
vielen tauſend Mark geſtohlen worden Bei den Dieben fand
man geſtohlene Gegenſtände vor

Thiede 3 April Aus früherer Zeit Bei der
Ausſchachtung eines Brunnens fand man in einer Tiefe von 2
Meter mehrere Menſchenſchädel und Bruſtknochen ſowie Knöpfe
eines Unifornrockes Nach Anſicht verſchiedener Perſonen rühren
dieſe menſchlichen Ueberreſte aus der Zeit der Schlacht bei Blecken
ſtedt und Steterburg im Jahre 1602 her

Suderode 4 April Amtsvorſteher Marquardt
Heute morgen iſt unſer Amtsvorſteher Auguſt Marquardt geſtorben
Der Verewigte der ein Alter von 78 Jahren erreichte hat ſich um
die Entwickelung Suderodes große Verdienſte erworben die ihm
ein dauerndes Andenken geſichert haben

Mühlhauſen i Th 4 April Gemeinſchaftsbahn
hof Heute traf hier die amtliche Mitteilung ein daß die
Verhandlungen zwiſchen der Eiſenbahndirektion in Erfurt und
der Verwaltung der Ebeleber Bahn in bezug auf den Mühl
häuſer Gemeinſchaftsbahnhof beendet ſind Es iſt nachdem die
Verhandlungen mehrfach abgebrochen waren jetzt eine Verſtändi
gung erzielt worden ſo daß in aller Kürze mit dem Bau des
gemeinſamen Bahnhofes begonnen werden kann

Weida 4 April Fernſprecher im Warteſaal
Einem von Reiſenden wie Einheimiſchen längſt empfundenen Be
dürfnis iſt jetzt dadurch entſprochen worden daß im Warteſaal
3 Klaſſe des hieſigen preußiſchen Bahnhofes ein Fernſprechauto
mat aufgeſtellt worden iſt

Neuhaus Kr Sonneberg 4 April Tödlicher
Grubenunfall Auf der Zeche Sophie ſtürzte der mit
der Förderung gehauener Kohle beſchäftigte Bergarbeiter E Ham
merſchmidt vom unteren Querſchlag gegen 70 Meter tief in den
Schacht ab Entſetzlich verſtümmelt wurde die Leiche aus der
Tiefe zutage gefördert

Meiningen 4 April Schutz hütte Der hieſige Thü
ringerwaldZweigverein hat beſchloſſen anläßlich ſeines 25jährigen
Beſtehens von einer größeren Feier abzuſehen dafür aber im
nahen Haßfurtwalde eine Schutzhütte zu erbauen

Apolda 5 April Nach der Jrrenanſtalt Der
Arbeiter Paul Genſert der am 23 Dezember 1908 auf der Fahrt
von Apolda nach Weimar im Eiſenbahnzuge einen Raubanfall

auf den Einjährigen Krüger vom 27 Artillerieregiment zu Wies
baden verübte und deswegen vom Schwurgericht zu drei Jahren
Zuchthaus verurteilt worden war iſt jetzt nach der Jrrenanſtalt
in Jena überführt worden Genſert war ſeinerzeit aus dem
Eiſenbahnzug geſprungen und hatte eine ſchwere Kopfverletzung
davongetragen

Weimar 4 April Bismarckvereine Jm Herbſt
dieſes Jahres werden die ſämtlichen Bismarckvereine Deutſchlands
hier eine Zuſammenkunft haben und bei dieſer Gelegenheit ein
größeres Bismarckfeſt begehen das ſich zum Teil auf der Höhe des
Ettersberges wo der Bismarckturm ſteht abſpielen dürfte

Falkenſtein 4 April Ein Erdſtoß im Vogtlande
Sonnabend wurde in hieſiger Gegend ein ziemlich heftiger Erd
ſtoß verſpürt Das den Stoß begleitende donnerähnliche Rollen
bewegte ſich von Südoſt nach Nordoſt und war vom Klirren der
Fenſter in den Wohnungen begleitet Das Beben iſt auch in den
Orten der weiteren Umgebung bemerkt worden

Braunſchweig 4 April Der Braunſchweigiſche
Städtetag wird diesmal in der zweiten Hälfte des Juni in
Harzburg abgehalten werden Der Vorſitzende Stadtrat v Fran
kenberg wird in der Hauptfſitzung einen Vortrag über das Landes
Brandverſicherungsweſen halten und dabei eingehend über das
Mißverhältnis zwiſchen Leiſtung und Gegenleiſtung der Stadt
gemeinden insbeſondere der Stadt Braunſchweig gegenüber den
Landgemeinden ſowie über die Wege zur Erzielung einer gerech
teren Beitragspflicht ſprechen Außerdem wird noch u a das
ſtädtiſche Submiſſionsweſen zur Beſprechung gelangen

Halberſtadt 5 April Feuerwehr Ausſtellung
Den Mitgliedern der Feuerwehren der Provinz vietet ſich in die
ſem Jahre die ſeltene Gelegenheit einer größeren Fachausſtellung
beiwohnen zu können Jm Laufe des Sommers findet hier der
ProvinzialFeuerwehrverbandstag ſtatt Mit der Eiſenbahndirek
tion in Magdeburg ſind ebenfalls Verhandlungen wegen Fahr
preisermäßigung oder Stellung von Sonderzügen eingeleitet
worden

Leipzig 5 April Der Deſerteur Ein aufregender
Vorfall ſpielte ſich geſtern in der Angerſtraße in Lindenau ab
Ein Unteroffizier des 107 Regiments wollte dort einen Soldaten
abholen der ſich heimlich von ſeiner Truppe entfernt hatte Der
Mann ergriff aber die Flucht und verſteckte ſich in dem Abort
eines Reſtaurants Der Unteroffizier entdeckte jedoch den Flücht
ling worauf die verriegelte Tür geöffnet wurde Nun ſtellte
ſich heraus daß ſich der Soldat mit ſeinem Seitengewehr an der
Bruſt verletzt hatte ſo daß er zunächſt nach dem Garniſonlaza
rett überführt werden mußte

Gerichtsverhandlungen
Tierquälerei

Sannorer 4 April Als einen äußerſt gefühlloſen Menſchen
bezeichnete am letzten Sonnabend in einer Schöffengerichtsverhand
lung zu Hannover der Vertreter der Anklage den geweſenen Ge
trefde händler Kaufmann Auguſt Hattendorf H war beſchuldigt
zwei Pferde dadurch boshaft gequält und roh mißhandelt zu haben
daß er die in einem Stall Rolandſtraße 15 untergebrachten Tiere

verwahrloſen und acht Tage lang ohne Futter ließ
Dem in Vermögensverfall geratenen Angeklagten waren die beiden
Pferde abgepfändet und vom Gerichtsvollzieher belaſſen Statt
nun von vornherein zu erklären daß er nicht die Mittel zum
Füttern der Tiere habe lieh er ſie zunächſt an Bekannte tageweiſe
aus wofür dieſe dann die Tiere zu füttern hatten Schließlich
konnten aber auch die Bekannten ſie nicht mehr gebrauchen und
die Fütterung wurde immer ſparſamer Der Angeklagte ſelbſt
kümmerte ſich überhaupt um nichts Die im Hauſe Rolandſtraße 15
wohnenden Leute unter ihnen namentlich ein Penſionär Bergfeld
taten was ſie konnten und gaben den Tieren freiwilliz P mnt
irgend an Futter übrig

auch wiederholt den Hattendorf darauf aufmerkſam gemacht daß
die Tiere gefüttert werden müßten und hat ſchließlich auch ver

anlaßt daß die Polizei am 20 November v J die Pferde weg
holte und in Pflege brachte Jn ihren Hunger qualen haben

T mm

Ein Pferd iſt
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das im Stall befindliche Holz gefreſſen
von ihnen vollſtändig verwüſtet

48 e 3 9e e t n eer ne e meeAen et

Holzteile gefunden Das Gericht verurteilte den Angeklagten
milde genug wegen Tierquälerei zu 50 Mark Geldſtrafe evtl
10 Tagen Haft

Eine todbringende Ohrfeige

Eiſenach 5 April Der Bergmann Adam Barth in Dank
marshauſen hatte bei einem Wirtshaustreit dem 60jährigen
Handelsmann Sievert zwei kräftige Ohrfeigen gegeben an deren
Folgen Sievert nach mehrtägigem Krankenlager ſtarb Sievert
litt an Arterienverkalkung und jedenfalls durch die Schläge
platzte eine Arterie und es erfolgte ein Bluterguß ins Gehirn

Die Geſchworenen verneinten die Schuldfrage auf vorſätzliche
Körperverletzung und weil wegen einfacher Körperverletzung
kein Strafantrag geſtellt war mußte die Freiſprechung
erfolgen

Vermischtes

Fran Toſelli läßt ſich ſcheiden
Die frühere Prinzeſſin Luiſe von Toskana hat bei Nacht

und Nebel mit ihrem Kinde und zwei Dienſtboten
Florenz verlaſſen und ſcheint nach der Schweiz geflüchtet zu
ſein um ſich vor ihrem Mann in Sicherheit zu bringen und
die Eheſcheidungsklage einzureichen Frau Toſelli lebte ſchon
ſeit längerer Zeit aus finanziellen Gründen mit
ihrem Mann in Unfrieden Sie ſagte vor ihrer Abreiſe ſie
wolle nach Rapollo zur Er holung fahren dann fuhr ſie
nachdem ſie ſich mit einer Freundin beraten hatte nach Mon
treux ins Palaſthotel von wo aus ſie die Scheidungsklage
einbringen will

Sie hat den ſchweizeriſchen Geſandten in Rom erſucht
ihr den Schutz der ſchweizeriſchen Behörden gegen etwaige
Verfolgungen ihres Mannes zu ſichern

Eine luſtige Abonnementseinladung
erläßt das Organ des katholiſchen Geiſtlichen Reichs und Land
tagsabgeordneten Gerſtenberger das Fränk Volksblatt in Würz
burg Es heißt da

Der Komet durch deſſen Schwanz in der Zeit zwiſchen
19 April und 19 Mai unſere Erde fliegen ſoll iſt bereits ge
ſichtet Was wird er uns bringen Darüber möchten wohl die
w Leſerinnen und Leſer auf dem Laufenden bleiben Ei dann
beſtellt ſofort das Fränkiſche Volksblatt wenigſtens für den
Monat April 40 Pfennig kann jeder dran wagen Geht im
April die Welt unter braucht keiner mehr für den Monat Mai
zu beſtellen Wer Courage hat der beſtellt das Volksblatt gleich
für das nächſte Quartal Geht alles verloren kommt s auf die
60 Pfennig vom 15 Mai bis 1 Juli auch nicht mehr an Jhr
habt aber dann wenigſtens noch ein gutes Werk mehr getan
Denn die katholiſche Preſſe zu fördern gehört
heutigentags ebenſo zu den Pflichten eines treuen Katholiken
wie Miſſionen unterſtützen Kirchen bauen oder ſonſt auf eine
Weiſe dem Volke den Glauben erhalten zu helfen

Die armen Göhren Als der Kaiſer unlängſt zur Be
ſichtigung der Achilles Statue in Friedrichshagen war wurde die
Bilte an ihn gerichtet die Statue noch einige Tage dort zu laſſen
damit ſie am Sonntag der Schuljugend gezeigt werden könnte
Der Kaiſer antwortete Selbſtverſtändlich aber die armen
Göhren Die werden jetzt drei Aufſätze aufbekommen a Achilles
in der Geſchichte Achilles in der Kunſt 0 Achilles und der
deutſche Kaiſer

Vergiftete Bonbons Jn Sankt Michael in Tirol bot der
Privatbeamte Zamboni der ſiebzehnjährigen Gaſtwirtstochter
Dalmoemech aus verſchmähter Liebe vergiftete Bonbons an Das
Mädchen aß davon und verſchied trotz ärztlicher Hilfe wenige
Stunden ſpäter unter furchtbaren Qualen Zamboni verſuchte
Selbſtmord dürfte aber am Leben bleiben

Defraudant Bei der Sparkaſſe in Schabatz Ungarn
wurden Defraudationen von Mill Kronen entdeckt Der
Kaſſierer Ganowic wurde verhaftet

Eine Familie von einer Lawine verſchüttet Wie aus Madrid
berichtet wird wurde das Haus eines Bahnwärters in Busdongs

Provinz Leon durch eine Lawine verſchüttet Sechs Kinder des
Bahnwärters wurden getötet er und ſeine Frau ſchwer verletzt

Jugendliche Selbſtmörder Jn Kopenhagen beſchloſſen ein
13jähriger Knabe und ein 12jähriges Mädchen gemeinſam zu
ſterben Beide wurden morgens in einem Keller aufgefunden wo
das Mädchen von dem Knaben erſchoſſen worden war Der Knabe
wurde ſchwerverletzt ins Hoſpital gebracht

Eine moderne Arche Noahs Mit einer Ladung lebender
Tiere wie ſie in gleicher Größe und Mannigfaltigkeit wohl ſelten
befördert wurde iſt der von Oſtaſien kommende Dampfer Braſilia
der Hamburg Amerika Linie in Marſeille eingetroffen Das Schiff
überbrachte 2 Elefanten 4 Leoparden 17 Zebras 9 Hirſche 1 Bären
224 Affen 51 Strauße 2 Antilopen 19 Löwen 1 Hyäne 1 Giraffe
8 Pferde 3 Eſel 2 Adler und 104 andere Vögel insgeſamt alſo
448 lebende Tiere Die erſten Exemplare waren in Colombo die
übrigen in Berbera Djibouti und Port Said an Bord gekommen
24 Ochſen 14 Hammel und 8 Ziegen hatten während der Ueber
fahrt den Tieren zur Nahrung gedient Begleitet wurde der Tier
transport der für die Firma Hagenbeck beſtimmt war von
zwei Europäern einem Singalefen 13 Jndiern und 40 Somalis
Sämtliche Tiere konnten in Marſeille geſund gelandet werden

Der älteſte Freimaurer der Welt Jm Alter von 108 Jahren
iſt in Newport im Staate New Hampſhire James Bellows
McGregor geſtorben der als der älteſte Freimaurer der Welt
gelten kann Der Verſtorbene erinnerte ſich noch an die Napoleon
iſchen Feldzüge und an den Enthuſiasmus mit dem vie Nachricht
von der franzöſiſchen Niederlage bei Waterloo aufgenommen wurde
McGregor war 84 Jahre lang Freimaurer da er im Jahre 1826
in eine Freimaurerloge in Salisbury New Hampſhire eintrat
Er konnte als ein Sohn der amerikaniſchen Revolution bezeichnet
werden denn ſein Vater Joel McGregor kämpfte fünf Jahre lang
auf der Seite der amerikaniſchen Kontinentalarmee

Brief kasten
Jeder Anfrage i die Abonnementsgquittung beizulegen

L W Welches iſt der Grund gedanke im Ringzyklus von
Richard Wagner Zufälligerweiſe haben Sie einen Briefkaſten
onkel vor ſich der Jhnen auf dieſe Frage keine Antwort geben kann
Hunderte von dickleibigen Werken behandeln den Grundgedagken
der Dichtung Einem exakten Menſchen muß es weh tun wenn er
den Ring in einem kurzen Eſſay behandeln ſoll Aber in einer
Briefkaſtennotiz Nein

Herrn Direktor Halle Die Adreſſe iſt H V Fockbelbei Rendsburg ſe r s

i t

5 nete h r e r h r ver re r 4Wo e m e e rerre e e e e e J JLeizde achrichten
Der Tarifkampf im Baugewerbe,

H Berlin 5 April Meldung von Louis Hirſchs
Telegraphenbureau Der gmeinſame Verband der Maurer
und Bauhilfsarbeiter Deutſchlands faßte nach ſtundenlangen
Erörterungen einſtimmig eine längere Reſolution in
der es u a heißt

Der Verbandstag lehnt einſtimmig den Dres
dener Muſtertarif des Deutſchen Arbeitgeber
verbandes ab und beſchließt in den Kampf gegen die
Arbeitgeber einzutreten zwecks Erreichung des von den
Arbeitern geforderten Tarifvertrages

H Berlin 5 April Der Verbandstag der Zimmerer
Deutſchlands und der Verbandstag der chriſtlichen Vau
arbeiter haben ſich den Beſchlüſſen der Maurer und Bau
hilfsarbeiter einſtimmig angeſchloſſen

Ausſperrung
H Ludwigshafen 5 April Nach dem Rheinpfälzer

wurde geſtern in Neuſtadt a H in einer Verſammlung
des ſüddeutſchen Gypſer und Stukkateurmeiſterverbandes be
ſchloſſen ſämtliche in Süddeutſchland beſchäftigten frei
organiſierten Gypſer auszuſperren

Verbot einer Demonſtrationsverſammlung
H Berlin 5 April Polizeipräſident v Jago w hat

die vom Vorſtand des demokratiſchen Verbandes Großberlin
nachgeſuchte Genehmigung zur Abhaltung einer Verſamm
lung unter freiem Himmel verſagt Dem Vorſtande des
Demokratiſchen Verbandes iſt in bezug hierauf ein Schreiben
zugegangen

Ein neues Warruhanus
H Berlin 5 April Herr Wolf Wertheim hat auf

die dem Aktien Bauverein Unter den Linden gehörigen
Häuſer Leipzigerſtraße 75 und 76 das alte Abgeord
netenhaus ſich das Kaufrecht geſichert und wird zunächſt in
dem größeren Teil der Räume vom 1 Auguſt d Js ab ein
neues Warenhaus eröffnen

Raubmord
Genthin 5 April Privattelegramm Jn ſeinem

verſchloſſenen Hauſe wurde der Schneidermeiſter Wöhe
deſſen Shefrau und 12 jähriger Stiefſohn mit fürch
terlichen Verletzungen aufgefunden Wöhe und Frau waren
ehe ihnen Hilfe gebracht werden konnte bereits tot Der
Stiefſohn liegt im Sterben Es kommt Raubmord in
Frage Feſtgeſtellt wurde daß als Täter zwei fremde

en n die in dem Hauſe zuletzt geſehen wurden anzu
ehen ſind

Zum Falliſſement Schmidt
H Vamberg 5 April Zur Flucht des Großvkehhänd

lers Schmidt aus Hirſchaid wird noch berichtet Ein
Großviehhändler in Dänemark wurde von Schmidt um
200 000 Mark betrogen Eine hieſige Bank iſt mit ca 80 006
Mark beteiligt Ferner ſind eine Anzahl Banken geſchäft
lich in Mitleidenſchaft gezogen Jn Niederbayern wurden
viele Landleute geſchädigt Das Defizit beträgt nahezu
34 Millionen Mark

Es gärt in der aßatiſchen Türkei
H Beyruth 5 April Den offiziöſen und offiziellen Konſtan

tinopeler Mitteilungen über Wiederherſtellung der Ordnung in
Hedſchad und Yemen muß man mit Mißtrauen begegnen Nament
lich kann von einer Unterwerfung des Mahdi Seid Jdriß keine
Rede ſein Jdriß ermutigt durch die andauernden Mißerfolge
der türkiſchen Truppen entfaltet eine regere Tätigkeit als früher
und iſt im Augenblick der wahre Herr im heiligen Land der Mos
lems Der ſoeben ernannte neue Wali des Yemen Mehmed Ali
Paſcha wird heiße Arbeit vorfinden und noch viel Soldaten
Geld und Zeit bis zur Pazifizierung des Landes brauchen

H Konſtantinopel 5 April Der Diktator Naſim Paſcha iſt
nunmehr nach Bagdad abgereiſt um das meſopotamiſche Gebiet
aus den Händen der Ausſtändiſchen zu retten Als gutes Zeichen
für ſeine Aufgabe betrachtet man es daß gerade in den letzten
Tagen zwei gefährliche Gegner der Osmanen in Meſopotamien
von den türkiſchen Truppen geſchlagen und mit ihren wichtigſten
Anhängern nach Moſſul als Gefangene abgeführt werden konnten

Ein drittes ſerbiſches Histum in der Türkei
H Konſtantinopel 5 April Das ökumeniſche Patriarchat

hat anläßlich des Beſuches des Königs Peter den Serben ein Ge
ſchenk gemacht indem es die Bewilligung zur Errichtung eines
dritten ſerbiſchen Bistums in der Türkei erteilte und die Ernen
nung des Titulars ſofort vollzog Die Serben hatten bisher nur
einen Metropoliten von Priſrend Raſchka und einen Metropoliten
von Uesküb Ein drittes ſerbiſches Bistum wollte das Patriarchat
nicht gewähren Jetzt erſt iſt der alte Wunſch der Serben erfüllt
worden Das neue ſerbiſche Bistum erhält den Bezirk von Koſſy
phopädion Koſſowopolje zugewieſen Zum Titular dieſes dritten
ſerhiſchen Bistums in der Türkei wurde der Archimandrit Warna
wa Geiſtlicher an der ſerbiſchen Geſandtſchaſft zu Konſtantinopel
und Direktor der ſerbiſchen Schule in Konſtantinopel ernannt

nooe Unterhaltungsblatt
Der brennende Berg Von Hans Strobl Fortſ

Vor der Strafkammer Kriminaliſtiſche Skizze von
Heinrich Lee Der Dank Paul Heyſes Kunſt und
Wiſſenſchaft Der Büchertiſch

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Szort Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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Theater und Musik
Chantecrler Malheur in Wien

t Aus Wien wird uns gemeldet Die erſte Wiener Auf
ng von Chantecler durch das Pariſer Enſemble J

Coquelins am Sonntag war kurz vor Theaterbeginn in
Frage geſtellt Die Bahnverwaltung hatte nämlich zwei Waggons
xie Koſtüme und Dekorationen enthielten in Budapeſt a
ja lten Erſt der Jntervention einiger angeſehener Perſönli n
ber franzöſiſchen Kolonie gelang es von der Verwaltung zu er
reichen daß die Waggons dem nächſten Wiener Perſonenzug an
gehängt wurden und daß trotz der Sonntagsruhe unmittelbar nach
Eintreffen des Zuges um 5 Uhr 50 Minuten die Zollabfertigung
vorgenommen wurde Die Beſtürzung der franzöſiſchen Direktoren
war um ſo größer als der Zug nur einen Waggon brachte
während der andere ſich inzwiſchen heißgelaufen hatte und in
Neuhäuſel ab gekoppelt werden mußte Geringen Troſt in
ihrer Verzweiflung fanden die Direktoren als ſie in dem anderen
Wagen die erſehnten Koſtüme vorfanden während ein großer Teil
der Dekorationen ſich in dem heißgelaufenen Wagen befand

Aus dem Dekorationsfundus des Theaters an der Wien mußten
nun ſo weit wie möglich die Dekorationen er gänzt werden
Es fehlten jedoch mehrere charakteriſtiſche Stücke ſo die Hunde
hütte die Jnſzenierung für den Hühnerhof und der große hohle
Baum in dem Chantecler und die Goldfaſanenhenne Hochgeit
halten Von der Direktion wurde vor Beginn der Vorſtellung
um Nachſicht gebeten da dieſe Mängel ſchon am nächſten Tage be
hoben ſein würden Trotzdem bereitete das Publikum ſowohl dem
Stück als auch der Darſtellung eine ſehr freundliche Auf
nahme

Ludwig von Donaths Donaubummler
Aus Budapeſt wird uns geſchrieben Ludwig von Donaths

neue Operette Die Donaubummler errang ſich bei ihrer Urauf
führung im Stadtwäldchentheater einen ſtarken Erfolg
Der Komponiſt der ſeit 1 Jahr in Halle lebt D Red wohnte
der Aufführung bei

Der Peſter Lloyd ſchreibt u Zu der wirkſamen Handlung
ſchrieb Donath der unvergeſſene Komponiſt der Sulamith eine
einſchmeichelnde Muſik reich an graziöſen Melodien und voll
glücklich abwechſelnder Rhythmik Richt vergeſſen ſeien die geiſt
reich gemiſchten Farben des Orcheſters das ſich ängſtlich von opern
hafter Ueberladung fernhält und die Hand des kundigen Theater
menſchen verrät Das Publikum zeigte aufrichtiges Gefallen an
dieſer Muſik und verlangte eine Reihe von Nummern zur Wieder
holung Am ſtürmiſcheſten ein allerliebſtes Terzett im zweiten
Akte das in einer Operette von Strauß ſtehen könnte

Direktor Gregor
r Wie wir erfahren hat Direktor Gregor von der Komiſchen

Oper die Verhandlungen mit der Stadt Frankfurt a M wegen
Uebernahme der dortigen Theater abgebrochen da keiner
lei Ausſicht auf eine Einigung vorhanden war

Bühnenchronik
Schwarz Rot Gold eine Studenbenoperetthe vom

Rhein in drei Akten ging am Stadttheater in Quedlinburg
in neuer Bearbeitung in Szene Das vom dortigen Rechtsanwalt
Dr Müller verfaßte Libretto iſt wenig wert und wenig unter
haltſam Die Muſik Schultz Stegmanns iſt zum Teil ſehr
melodienreich Am beſten gefielen die lyriſchen Stellen

f Leo Fall arbeitet gegenwärtig an drei Operetten Die
ſchöne Riſette Das Puppenmädel und Der große Narr

Mit der Führung der Jntendanz der Hoftheater in
Koburg und Gotha beauftragte der Herzog den Hoftheater
direktor Geheimrat Benda

Das kluge Felleiſen die komiſche Spieloper von
Richard Schott Muſik von Waldemar Wendland gelangte
im Hoftheater zu Braunſchweig zur Aufführung und
erzielte einen ſtarken Erfolg

HH Man ſchreibt uns aus München Jm Volks
theater hatte der wieder aktuell gewordene aber ſehr ſchwache
Schwank Der große Komet von Laufs und Jakoby
einen Heiterkeitserfolg Jm Reſidenztheater hatte Max
Halbes Drama Der Strom das früher im Schauſpielhaus
geſpielt wurde ſtarken Erfolg

Handol derte Und Verkehr

Berlinor Börse
Telephonischer Bericht der Saate 2tg

3 Uhr 10 Minuten Kredit 215,50 Diskonto 190,30 Deutsche
Bank 252 Berliner Handelsgesellschaft 182,75 Dresäner Bank
161,30 Russische Anleihe von 1902 91,40 Tärkenlose 179 10
Lombarden 20,50 Kanada 182,37 Baltimore 111,12 Laurahütte
172,50 Bochumer Guss 240 Gelsenkirchen 214,62 Harpener199,75 Deutsch Luxemburg 212,27 Phönix 222 50 A G 266 12
Siemens Halske 238,75 Hamburger Pabetfahrt 141,25 Nordd
Llovd 104,37 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Busch Waggon 4Flöther Masch 5 Kappel Masch 15 Loewe Co 3 Pangoer 3
Weiler ter Meer 3,50 Deutsche Waffenfabrik 6 Kollmar Jour
dan 7,50 Lingel 3 Maälzerei Wrede 40 Planiawerke 3 Girmes

Co 3,50 Ver Hanfschlauch 8 Warsteiner Gruben 2 nied
riger Ver Petroleumwerke 7,50 Strube Armaturen 3 Balcke
Fern Co 2 Ezestorff Masch 3,50 Hartmann Masch 3,50
Berg Märk Ind 3,60 Deutsche Gasglühlichtwerke 4 Tvöris
Oelfabrik 5 Rottweil Pulver 4,50 Schweiger Glashütte 6 Caro
line 4,25 Geisweider 3

Zum Kursrettel Berlin 5 April 49 Badisabe StoateAnleibe 0800 unk 18 102,00B 49 Bayrisohe Siaats Am 101,250
h Bayrisoho Staats Anleihe 08 unk 1918 1023060 Sohwara
durg Sonderehausen a Wüurttemb Staats Anlerde 81 89

Anteile 93,80ba Dentsoh
t sohe Sohuldversehr gar 4 Coitbuser StadtAnleihe 1900 Dormettdt Stadt An 1009 un 1010 100 000

J 9 Deseauer Stadt Anleihe 18096 h Dasseldorter Stadt
Anleine 1000 07 99 100,706 4 Jenaer Stadt Anl 1900
Wo Jenaer Stadt Anl 1 Ah Norähaneer Stadt Asleibe1908 ankv 1019 100,800 a Quedlinburger Stad Anl 1008 unkK
1918 V Thorner Stadt Anl 1909 unt 191 100806
Hessisohe Komm Odl X II 101,600 9 o Oostorreichisoho

nenea o Elbe er Farben unk denGuillegume ILabmeyer 06 08 101,10B

a ondoner Böreo v April Es nogiertem KonaolsR 7 z Golägeld 650 e e 96Seel preſs 12260 Anaoonda 9,56

Der Kall Kuxenmarkt
Berlin den S April

Adler Kali V A

a 61 25Durbaoh

Oarlsfun d 9700Oeoilienhal 121Desdemona

Dieohb Kali Akt 14,000Deutsohland

Priedri 1350Gigokant
8ond

Gundhershall 2050Hann Kali Akt 7 Sachsen Weimar 5700 S5800Vore A V r So edort Vors Z 5 5900e 85 86 8Sigmundshall 172 175
Heidaungen 27251 2800 Teutonia Akt 124 125Heicunogen I 2726 2600 Wühbelmsbal 12,00 13,000
Hermann II s 16,300 16,700Hohensels ss00 8280
Hohenaollern 5400 5550

Hallesohoe Straßenbahn G
In der gestrigen Generalversammiung der Halleschen Strassen

bahn G wurde die von der Verwaltung vorgeschlagene Divi
dende von 6 Proz ſestgesetzt die vom 1 Mai d J ab zahl
bar ist

Der Punkt 6 der Tagesordnung wurde abgesetzt da ein
Vertrag mit der Stadtgemeinde über vorzeitige Ueber
nahme der Bahn nieht zustande gekommen ist
Die ausserordentliche Generatversammlung in der die Liqui
dation beschlossen werden sollte fiel unter diesen Umständen
weg

Die Uebernahme der
31 Dezember d I

Bahn erfolgt vertragsmässig am

Zum Kaligesetz
Die Handelskammer Halberstacdkt in deren Bezirk die Kali

industrie durch die Verke Stassfurt Westeregeln Aschersleben
und Wilhelmshatl besonders stark vertreten st richtete an den
Reichstag eine Eingabe worin sie um Annahme des Regierungs
entwurfs des Reichskaligesetzes dringend bittet damit die Kali
industrie vor ruinösen Machenschaften rücksichtsloser Speku
lanten geschützt werde

Die Voss Ztg bemerkt dazu Diese Eingabe richtet sich
gegen die im Hafberstädter Bezirk selbst ansässigen Kaliwerke
Ascherslebhen Dass der Regierungsentwurf zur Annahme ge
langt kann nach dem bisherigen Verlauf der Beratungen der
Reichstagskommission als aus geschlossen gelten Wenn die Kali
industrie nen gesetzlichen Schutz erhält dürfte ihr auch eine
Reichsproduktionsabgabe nicht erspart bleiben

Handels Bepeschen
H Berlin 5 April Zu dem kürzlich abgehaltenen ersten

Tremin zum Konurs über den Nachlass Hermann Knauers
in Berlin wurde der Presse der Zutritt verweigert Der Kor
respondent der Frankt Ztg erfährt jedoch aus anderweitiger
Quelle dass nach dem vorläufigen Status die Ak tiven auf

7 Milt Mk geschätzt werden wovon allein 4 Mäll auf Aktien
und Beteiligungen an Bauunternehmen der früheren Baufirma
Broswau Knauer entfallen Die Passiven dagegen
belaufen sich auf ca 13 Mill Mk Allerdings sind hierunter
10 Mill Garantien begriffen die Knauer persönlich für Hwvpo
theken und Bauten der Firma Broswau Knauer G m b H
verwendet hatte

Waren und Produkte
Getrofde

Berliner Prodoktenbösrse 5 April Am Frühmarkt notierten
Weizen mnländ 226,00 227 00 ab Bahn und frei Mühle Rogeen in
iandischer 156,00 157,00 ab Bahn und trei Mühle Hafer märkiseh
meoklenbur er pomm preuss posenscher u schlesisecuer fem 170
bis 180 mittel 162 1609 gering 159 161 russischer und Donau mittel
162 157 gering ab Bahn und trei Wagen Mais amerik
max d 147 150 türkieoher mixed runder 153,00 156,00 trei
Wagen Gerste inländische Futtergerste mittel und gering 140 00
bis 14d,00 gute 146 155 rusesisehe und Donau leichte 129,00 133
schwere 134 140 ab Behn und frei Wagen Erbsen inſündisehe un
ausländisehe Futterware mitte 162 167 Taubenerbsen 170 182 ab
Bahn und frei Wagen Weirenmwehl 00 27,00 30,00 Roggenwehl 0
b e Weizenkleie 11 50 12,50 Roggenkleie 11,25 bis

ar
Magdebarg 5 März Die Notierungen verstehen etioh für

1000 kg netto ab Station und frei Megdeburg Weiren engſischer
und Sommer stetig gut 215 223 Kolben Sommer gut 225 233
Rauhb gut 210 215 Roggen inländ ruhig gut 152 156 Gerste
still hies Chevaliergerste 577 160 170 feinste über Notiz hiesige
Lendgerste gut 155 160 ausländische Futtergerste stetig gut 130
T m ufer ruhig intand gu 160 165 Mais rahig runder gut

57 M
Hamburg 5 April Getreidemarkt We gen fest Ostholst

Meeklbg 180 2t3 Roggen srill Meekldurg ond Pomm 155 156
Gerste ruhig südruss 113 114 fefer ruhbig Mecklendurger 103 dis
175,00 Mais ruhig La Plata 115 117

Pest 65 April Weizen still per Arri 13,516 13,58 per Mai13 1848 B per Okt 11,13 G 11,14 B Roggen per Apri
59 O 8,60 B per Okt 8,18 0 814 Hafer per Aprn 7,27 6

T 28 B Maas per Mai 6,07 B
Antwerpen S April Deutscher La Plstazug Kontrakt B per

April 6,06 Juni 00 Ang 65,93 OKt 5,90 Dez 5,92 Fr Umsats
80 000 g Ruhig

Liverpool 5 April Roter Winterwerzen per MaiJuli 7,11 8wü dal bunter amerikanisoher per März ber

Zucker
Hamburg S Avril Räbenrohaueker 1 Prodaki Basis 88

Bendement neue VUsanee frei an Bord Hamburg
vorm nachm a dons

per Maru 9 T 7 72I J ril 989 14,87 14,82 14 75 77 ai 7 7 14 ,90 14 ,80 1477 714,02 14,9 1I Okt Des 11 97 11 87 oJan März 132,02 12,02 11,95stetig ruhig matt
Kaßeu

Hamburg 5 April Good average Santos

z S Sper 7 7 e 4I Mai i 86 63 Z6z1 s Gv September 36 G 36 6 36 G4 Desember 36 G 36 G 361 Gruhig ru ruhigRHavyre April Kaffee good averoge Santos Na 40pe Sept 46 per De 45 per Marsa 45 r
Rio do Janetro d April Kafthe Zutabren 11 000 Sack zu Bio

6,000 Saok in Santos
Kartoffelmehl and Stärke

e 5 April Kartoffelmehl u Stärko 20,75 91 25 Peuehbee
8earko 10,40

Magdeb100 e ä ßä 6 April Prima Kartoftolstärke und Maenl r
Solrktus

Nordhausen 6 April Bran 40 Vol Pros ar 100e n e erte0 anuar tw100 kg ab d 85 75 86,75 do 45 Vol 2 gar 100
z 965,75 96,75 M per Januar September 1910 ohne Vase

Fots Art h u v9 perc e April brea 78,50 e e 69,50

Frymen 5 April Baumwolle still Vpl loko middl 74,00 Pfo
i S r Baumwolle per Mai 15,25riga 5vwit e 32 p egyptisohe Baumwolle per Mai 30 16
v 5 April Baumwolle Umsata Bellen dImport 1,000 Beilen Ameritener n

Metalle
London 5 April Chih Kupfer stetig 658 3 Mon 59 Zinn

Streits stetig 1491, 5 Monat 151i Biei span träge 12 englisen13 Zink gewöhnliche Marke rung 23 r 22i e
doniftsnachrichten

Hamburg Amerika Linle
Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nondamerika Amerika von New Vork kommend 3 April

1 Uhr nachm von Cherbourg nach Hamburg Bosnia 2 April
8 Uhr morgens in Baltimore Hispania von Boston kommend
4 April 7 Uhr 30 Min morgens in Hamburg Hoerde 2 April
von Norfolk Istria von Galveston hommend 2 April 5 Uhr
25 Min morgens Prawle Point passiert President Lincoln nach
New Vork 2 April 11 Uhr morgens Cuxhaven passiert Pre
toria 2 April 1 Uhr nachm von New Vork direkt nach Ham
burg Prinz Adalbert von Baltimore Kommend 3 April 8 Uhr
morgens in Hamburg Rhenania nach New Lork und Phila
dedp ia 2 April Uhr 30 Min nachm Dover passiert West
undien Mexiko Südamerika Aſbingia nach Havana und Mexiko
2 April 1 Uhr nachm in Havre Afemannia heimkehrend
I April von Coatzacoalcos Antonina nach Havana und Mexiko
1 April 9 Uhr abends von Cadiz Galicia von New Vork kom
mend 21 März nachm vor Rio Grande do Sul Hohenstaufen
noch Mittelbrasilien 2 April nachm Ouessant passiert Kar
hago von Südbrasilien hommend 3 April 6 Uhr 20 Min abends
auf der Elbe König Friedrich August 1 April 4 Uhr nachm in
Buenos Aires Kronprinzessin Cecilie von Mexibo und Havana
kommnend 3 April 3 Uhr morgens von Havre nach Hamburg
Nassovia von dem La Plata hommend 3 April 6 Uhr morgens
von London nach Antwerpen Niederwabd von Westindien hom
mend 2 April 12 Uhr nachts Dover passiert Numantia nach
Mittelbrasilien 2 April 8 Uhr morgens Von Oporto Rhaetia
nach Nordbrasilien 2 April 7 Uhr morgens in Oporto Sevilla
1 April morgens von Buenos Aires wach Montevideo Virginia
nach Westindien 3 April 10 Uhr morgens Dover passiert Vpi
ranga nach dem La Plata 1 April 5 Uhr nachm von Lissabon

Norddeutscher Llovd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschaäft Poststrasse

Dampfer Expeditionen ab Bremerhaven vom 3 bis 9 April
1910 Kaiser Wilhelm der Grosse 5 März nach New York über
Southampton Cherbourg Prinz Eitel Friedrich 6 März nach
Ostasien Hannover 7 März nach Philadelphia Zieten 9 März
nach New Vork direkt Halle 9 März nach Brasilien

Letzte Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer
Schnelldampfer Bremen New Vork Kaiser Wilhehm II 29 März
11 Uhr vorm in dlew Vork Mittelmeer Linie Berfin 31 März
12 Uhr mittags von Genua Friedrich der Grosse 30 März
12 Uhr mittags von Algier New Vork Baltimore Gal
veston und Philadelphia Linien Chemnitz 51 März S Uhr
vorm in Bremerhaven Hannover 30 März 12 Uhr mittags in
Bremerhaven Darmstadt 31 März 6 Uhr vorm in Bremer
haven George Washington 31 März 12 Uhr mittags von New
Vork Main 30 März 9 Uhr vorm in Balttimore Neckar30 März 11 Uhr vorm in New Vork Cassel 31 März 75 Uhr
nachm Borkum Riff pass Austrafien Linie Bremen 30 März
7 Uhr vonn von Port Said Gneisenau 29 März 11 Uhr vorm
von Fremantle Scharnhorst 31 März 7 Uhr vorm von Neapel

Austral Frachtdampfer Hessen 29 März 5 Uhr nachm von
Algier Westfelen 30 März 3 Uhr nachm von Sydney Pranken
30 März 4 Uhr vorm in Adelaide Ost Asien Linie Vorck
1 April 725 Uhr vorm von Antwerpen Lätzow 31 März
10 Uhr vorm von Port Said Prinzess Alice 30 März 5 Uhr
nachm von Penang Kleist 31 März 6 Uhr nachm in Shanghal
Prinz Ludwig 29 März 8 Uhr nachm in Nagasaki Goeben
31 März 1 Uhr nachm in Penang Bülow 30 März 7 Uhr vorm
in Suez Derfflinger 29 März 12 Uhr mittags von Southampton

La Plata Linie Norderney 1 April Vissingen pass Giessen
1 April in Bremerhaven Göttingen 29 März auf dem La Phata

Cuba Linie Wittenberg 29 März von Cienfuegos Bra
silien Linie Halle 31 März in Bremerhaven Bonn 29 März
St Vincent pass Mittelmeer Levante Dienst Therapia
t April in Smvrna Skutari 1 April in Smyrna Alexandrien
Linie Schleswig 30 März 3 Uhr nachm von Marseille Prinz
Heinrich 30 März 2 Uhr nachm von Alexandrien Singapore
Neu Guinea Linie Mavila 30 März in Rabaul Kadetten
Scohalschiff Herzogin Sophie Charlotte 30 März in Antwerpen
S o neewanrt 1910 Grosser Kurfürst 31 März 7 Uhr vorm
in Neapel

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vork 4 4 Ohfcago 44 32444Weinen p Mai 121 1221f Weizen p Mai 114 1185

v Juli 113 107 106Mais p Mai e 60 Mais p Mai s 60Juni 7 T 7 Aul 68 SMeh Spring olears 4,60 4,60 Hafer p Mai 48 42
Kaffee Fair Rio Nr s 10 10 n Juli 40 40e P April 6,55 6 69 Roggen p Mai 79 793 p Mai 6,55 60 Sehmais p Mai 18 588 18 70Petroleum in Cases 10,80 10,80 Tun 18,82 18,40
do in New Vork 7,65 7,85
do in Philadelphia 7,85 88

Teandenn Weigen willig Mais ruhig
Oh ieago geschlossen Wabltag

Wasserstände
bedeutet Aber unter Nall

u und ns trat uehsTer Brdetenpeogel TrNebra Oberpeg et 3 8 16 S S
wehen bergeil r 7le Vneterpegei 2a e J 7 Ju l l lBerabar e 7 u25 uesKalbe 0 rpegel e 978 c 1,60 2 uo Unterpegel 96 v8 m 3Iseor Egor Elbe Motkdou

al Wuehs A ril
e i en dereBadveoli J 5 0 14 e lS in 1 5 a7 7 13 4 50,42 un 3 brge vtrnerita 8 02 3 4 1,34 1 unAussig 4 2 Boirenburg1147 5 h40 5 Lauenburg 1,36 3Ausesi A h tena las 22 Vwerden 90 S gemeldet n am Vom Oveartans
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